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Eine liberale Einigungsreſolution

Rede des Abg D Naumann

Der Abgeordnete D Naumann ſprach in Wilmers
dorf in einer von der Freiſinnigen Vokkspartei und der
Freiſinnigen Vereinigung gemeinſam einberufenen Ver
ſammlung Bemerkenswert war daß der Verſammlungs
leiter Oberſtabsarzt a D Tubenthal Herrn Nau
mann mit einem Hinweis auf die Not wendigkeit
fortſchrittlicher Einigungsbeſtrebungen vbe
grüßte und der Meinung Ausdruck gab daß damit den Frei
ſinnigen die Marſchroute vorgeſchrieben ſei

Naumann griff im Laufe ſeines Vortrages dieſe Aus
führungen Tubenthals auf er dankte ihm für dieſe Zuſtim
mung zu ſeiner Jdee von dem Zuſammenſchluß der ge
ſamten Linken zur gemeinſamen Kooperation

Wir dürfen dieſen Gedanken nicht verlieren wenn nicht
unſere Arbeit als Vergeudung von Kraft erſcheinen ſoll wir
müſſen beſtrebt ſein zu irgendeiner Zeit die klerikal
konſervative Herrſchaft zu beſeitigen Dieſe
aber durch die Kraft einer einzigen der linksſtehenden Frak
tionen zu beſeitigen iſt unausdenkbar Wenn jemals die
ſchwarz blaue Macht aus der Führung herausgeworfen werden
ſoll dann kann es nur durch eine große Linke geſchehen
aus der der Geiſt der Kleinlichkeit und der Sektiererei ent
fernt iſt Alles andere was die Linksparteien tun iſt ein Auf
marſch ohne beſonderen realen Zweck

Naumann hatte ſeinen Vortrag begonnen mit einer
Betrachtung der ſpaniſchen Vorkommniſſe und mit
einer ſcharfen Attacke gegen den Geiſt des Klerikalis
mus Man habe nicht Taten ſondern Gedanken vor
Gericht geſtellt Ferrers Erſchießung ſei dasſelbe als wenn
man etwa in Rußland während der Revolution den Grafen
Tolſto i wegen ſeiner Gedanken als Anſtifter habe faſſen
wollen Der ſpaniſche Staat habe jetzt die Hand dazu ge
geben um die Kirche mit blutiger Macht zu ſchützen
Schillers Don Carlos wiederhole ſich hier in modernerer
Form Philipp II und Alba der Großinquiſitor und der
Mann der Gedankenfreiheit wollte das iſt dieſelbe Ge
ſchichte wie jetzt Wir ſollten uns hüten zu glauben daß
die Sache uns ſo weit und ſo fern ſei Dieſelbe ultra
nontane Herrſchſucht wie in Spanien ſei
auch bei uns am Werke die Theorie von der Kirche
der der Staat dienſtbar ſein ſoll übe noch heute ihre
Kraft aus Die Herren von der Demokratiſchen Vereini
gung würden wohl jetzt von ihren früheren Sympathien für
das Zentrum geheilt ſein

Auf die deutſchen Verhältniſſe übergehend hob Nau
mann dem B zufolge ſcharf hervor daß es ſich bei
der Finanzreform um eine Niederlage der Linken
gehandelt habe um zu markieren daß der Gedanke der
Mehrheitsgewinnung im Liberalismus feſten Boden faſſen
müſſe Hier würde die Präſidentſchaftsfrage
eine wichtige Etappe ſein Naumanns Auffaſſung nach iſt
e das einzig richtige daß diejenigen die im Juli die
Minderheit waren jetzt vom Präſidium abſehen und da
durch das Mehrheitsprinzip auch in der Beſetzung des
Präſidiums zum Ausdruck bringen Von den National
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Feuilleton
Unterhaltungsblatt Der alte Kop iſt Roman von K Deutſch

Fortſ Der verhängnisvolle Liebesbrief
Sumoreske von Alfr Manus Schluß Kunſt und Wiſſen
haft Theater und Muſtk

Molière als Renſdhy
Von Profeſſor Dr Max J Wolff

Her Das Schaffen des Dichters iſt nur die äußere Offen
rung ſeiner Perſönlichkeit Er hat das Werk und das
gert iſt er wie Schiller bemerkt Die Leidenſchaftlichkeit

ſich in allen ſeinen Geſtalten findet iſt auch der Grund
von Molières Weſen Wenn es ihm gelang im Gegen
zu der ſpitzfindigen Galanterie ſeiner Zeit eine echteon Hoen Herzen kommende Neigung zu ſchildern ſo liegt es daran

h ſie ſelber ne hat Wie in ſeiner Kunſt ſo ſpielten
Wen in ſeinem Leben die Frauen eine entſcheidende Rolle
er in die Eiferſucht bei ihm beſtändig wiederkehrt ſo zeichnet

ihr nur eine ſelbſtempfundene Qual Temperaments

Wilauhn r entnehmen dieſe treffliche Charakterzeichnung mit Ernis der C H Beck ſchen Verlagsbuchhandlung Oskar Beck in
der d dem in dieſen Tagen erſcheinenden Buche Molidre
Volff ichter und ſein Werk Von Profeſſor Dr Max J
Linwa in Band von 632 Seiten mit éwe Bildniſſen Jn
das ebunden 10 Mk in Liebhaberhalbfranzband 12,50 Mk
vnlichſt b dem wir eine eingehende Beſprechung an dieſer Stelle
Soethe ald widmen werden gehört in die von Bielſchowskys

ſch ine ben Ffnete Reihe klaſſiſcher Dichterbiographien und ſchließt
ſiſere ondere an den berühmten Shakeſpeare desſelben Ver

Wolffs Molidrebiographie gleicht dieſem außer in
oArzügen auch darin daß ſie die Perſönlichkeit des Dichters

gen toriſchen Gefüge im zeitlichen und örtlichen Milien
We da es geſchieht dies in ſo intereſſanter und feſſelnder

epe die h e des Werkes über das Literariſche dieſes
nd noch weit hinausgreift
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i alen hinge bei der Entſcheidung hierüber unendlich
viel ab

Zum Schluß trat Naumann mit Wärme für die Eini
gung des Liberalismus ein die er weniger aus
parlamentariſchen denn aus organiſatoriſchen und agi
tatoriſchen Gründen verlangte Die ſachlichen Schwierig
keiten ſchätzt er gering ein ein Wahlkampf mit nochmals
drei liberalen Parteien ſei eine Unmöglichkeit

Dem Vortrag folgte lebhafter Beifall und die An
nahme einer Einigungsreſolution Jn der Dis
kuſſion ſprach unter anderen der freiſinnige Schöneberger
Stadtverordnete Dr Graf v Matuſchka der die Natio
nalliberalen wegen ihres Kompromiſſes mit dem Zentrum
und den Chriſtlich Sozialen in Hagen ſcharf bekämpfte und
den Ultramontanismus als ſchlimmſten Feind des Fort
ſchrittes kennzeichnete

Deutsches Reich

Ein Teſtament Friedrich Althoffs
Weltfrieden und Weltkultur

Bedeutſame perſönliche Erinnerungen an Friedrich
Althoff deſſen Todestag ſich heute zum erſten Male jährt
S Prof Dr John W Burgeß der Dekan der Co

ia Univerſity in Newyork und erſte Berliner Rooſe
velt Profeſſor in der Jnternationalen Wochenſchrift

Als der Plan eines internationalen Gelehrtenaus
tauſches die beiden nahe zuſammengeführt hatte entwickelte
der ſchon ſchwerkranke Althoff ſeinem amerikaniſchen
Gaſte hoch oben auf der Burg Schönau bei Meran ſeine
Zukunftsträume Natürlich drehten ſie ſich um die
Förderung des Unterrichts und der Wiſſenſchaft insbeſondere
um die Frage der Weiterausgeſtaltung des Gelehrtenaus
tauſches Beſonders eingehend ſprach er über ſeinen Wunſch
die Berliner Univerſität aus dem Zentrum
der Stadt nach Dahlem dem ſchönen geräumigen
Bezirke zwiſchen Steglitz und dem Grunewald zu verlegen
deshalb intereſſierte er ſich in hohem Maße für die Folgen
der Verlegung der Columbia Univerſität aus der Mitte der
Stadt Newyork in ihr gegenwärtiges prächtiges Heim auf
der Anhöhe am Ufer des Hudſon Als er erfuhr daß die
Verlegung nur die allergünſtigſte Wirkung gehabt hatte
ſchien er ſehr befriedigt zu ſein Der Plan die Berliner
Univerſität nach Dahlem zu verlegen war ihm ſehr ernſt
Er erklärte die Hinderniſſe für ſehr groß doch werde ſie
der große praktiſche Verſtand des Kaiſers überwinden

Dann lenkte er ſehr bald das Geſpräch auf den Ge
lehrtenaustauſch Er riet Burgeß die Entwicklung
dieſer großen Unternehmung wenigſtens ſo weit es Amerika
betrifft zur eigenſten Aufgabe zu machen Es iſt ſagte
er die größte meiſt verſprechende Be
wegung unſeres Zeitalters Sie enthält
Keime künftiger Kulturentwickelung ineinem Maße und in einer Fülle wie keine
andere Die Zukunft verlange daß die Völker und nicht
bloß Regierungen ſich näherten und dies geſchehe am beſten
und ſchnellſten dadurch daß die Gelehrten aller Nationen ein
ander kennen lernen und in Berührung mit den Studenten
körpern der verſchiedenen Nationen kommen Diplomatie
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menſch war er vom Wirbel bis zur Sohle eine Kampfnatur
die den Krieg um des Krieges willen liebte Dieſe Unraſt
übertrug ſich auch auf ſein Privatleben Wie Grimareſt er
zählt war er aufbrauſend und von ſeinen jähen Launen ab
hängig Ungeduldig aufgeregt und nervös erſcheint er im
Jmpromptu von Verſailles im Kreiſe ſeiner Schauſpieler

und ein ſchlecht geſprochener Vers ſoll ihn zur Verzweiflung
gebracht haben Trotzdem war er praktiſch Er wußte wie
man zum Erfolg kommt ſagt de Viſsé ſchon 1663 von dem
Dichter Jn geſchickter Weiſe verſtand er es ſich gleich bei
dem erſten Auftreten das Wohlwollen des Königs zu ge
winnen er bewies ſeine Umſicht als er den freiſinnigen
Kardinallegaten gegen den beſchränkten Pariſer Klerus aus
ſpielte und den beinahe ausſichtsloſen Kampf um den
Tartuffe allen Schwierigkeiten zum Trotz aufnahm und

ſiegreich zu Ende führte Nur in Geldſachen ſcheint der prak
tiſche Sinn ihm gefehlt zu haben Er liebte den Luxus gab
viel für eine elegante Wohnungseinrichtung koſtbare Kle i
dung und in den beſſeren Jahren für eine angenehme Ge
ſelligkeit aus ſo daß ſein nachgelaſſenes Vermögen in einem
auffälligen Mißverhältnis zu ſeinen Einnahmen ſtand Auf
den Wanderfahrten führte Madeleine Béjart ſeine Kaſſe und
auch in den erſten Pariſer Jahren erledigte ſie die Geld
geſchäfte und quittierte über die Einnahmen des VDichters
bis deſſen Heirat dem kameradſchaftlichen Verhältnis ein
Ende machte Armande wußte in Finanzſachen Beſcheid
neben der ſchauſpieleriſchen Begabung hatte ſie auch den Ge
ſchäſtsgeiſt der Familie Béjart geerbt

Molières Hand war zu freigebig ſein Herz zu weich um
Reichtümer anzuſammeln Bei ſeinem Tode hatten ihn alle
angepumpt von dem Gärtner in Auteuil bis zu ſeinem Ver
leger in Paris Seine Güte und Mildtätigkeit werden von
allen Zeitgenoſſen gerühmt und Grimareſt weiß verſchiedene
Anekdoten von dem Edelmut ſeines Helden zu erzählen
Eines Tages gab er ſeiner Gewohnheit gemäß einem Bettler
ein Almoſen Es war ein Louisdor den der Beſchenkte mit
dem Bemerken zurückgab der Herr habe ſich wohl vergriffen
Molière war von der Ehrlichkeit ſo gerührt daß er dem
erſten Goldſtück ein zweites zufügte Ein anderes Mal ex

und Handel haben wir ſeit langer Zeit ſagte er nun müſſen
wir dieſen den uneigennützigen geiſtigen Ver
kehr zwiſchen den Führern der Kulturbeſtrebungen der
verſchiedenen Nationen hinzufügen um einer wahren
Weltziviliſation den Weg zu bahnen Mit dieſem
neuen Kulturbuchmittel fuhr er fort werden wir dem Welt
frieden und der Weltkultur eine feſte Grundlage geben Ganz
beſonders erklärte er ſollten die germaniſchen Nationen
den Gelehrtenaustauſch fördern und entwickeln und vor allem
Deutſchland und die Vereinigten Staaten Dieſe zwei Na
tionen ſollten allen anderen in der geiſtigen Entwicklung
vorangehen nicht nur weil ſie die zwei größten germaniſchen
Nationen der beiden Hemiſphären ſind ſondern auch weil
ſie über höhere geiſtige Eigenſchaften ver
fügen als alle anderen
Das Programm des ſüchſtſchen Miniſters d J

Vereinfachung im Geſchäftsverkehr

X Wie aus Dresden mitgeteilt wird berief der
ſächſiſche Miniſter des Jnnern Graf Vitzthum von
Eckſt ädt ſämtliche Kreishauptleute und Amtshauptleute
Sachſens ſowie die Miniſterialdirektoren um vor ihnen
ſein Programm zu entwickeln Dieſes wurde ſogleich
der Bevölkerung durch Extrablätter kundgegeben Ueber
die in der Rede des Miniſters vorkommenden allgemeinen
Geſichtspunkte wird mitgeteilt

Jn ſeiner Programmrede betonte der Miniſter Vi tz
thum von Eckſtädt daß die ſächſiſche Regierung ſich
zu einem geſund und ſtetig vorwärts ſchreitenden Ausbau
der Stagatseinrichtungen nach den Bedürfniſſen der Zeit
bekenne und ſich Beſſerungsvorſchlägen ebenſowenig wie
einer ernſten und ſachlichen Kritik verſchließe Der Miniſter
forderte deshalb die Verwaltungsbehörden auf
Gedanken und Vorſchläge zu notwendigen Verein
fachungen im Geſchäftsverkehr auf Grund
der in der Praxis gewonnenen Erfahrungen bis zum
1 April zu ſammeln und in Konferenzen als Material
für das Miniſterium zu beſprechen Ferner gab der
Miniſter ſeiner Ueberzeugung Ausdruck daß durch die
Rückſichtnahme auf das geſteigerte Selbſtbewußtſein des
einzelnen und durch perſönliche Fühlungnahme mit be
währten Jntereſſentenkreiſen das Vertrauen in die Ver
waltungsbehörden wachſe und dann die dieſen gegenüber
geübte Kritik zurücktreten werde

Bayern und Rußland
Der bayeriſch ruſſiſche Auslieferungsvertrag
Die ruſſiſche Preffe regt ſich fortdauernd darüber

auf daß im Bayeriſchen Landtage ein Antrag auf Kün
digung des Auslieferungsvertrages zwiſchen
Bayern und Rußland eingebracht wurde Man muß aller
dings ſagen daß die betr bayeriſchen Parlamentspolitiker
hierin keine glückliche Hand gehabt haben Jndeſſen hat die
Regierung ſich in anerkennenswerter Weiſe bemüht das
Vorgehen des Parlaments abzuſchwächen indem ſie offiziell
erklärte den Auslieferungsvertrag unter
keinen Umſtänden zu kündigen doch bleibt aus
einem derartigen Vorgehen immerhin ein Reſt des Miß
trauens zurück der auch auf das Reich zurückfällt Und das
iſt im Jntereſſe guter Beziehungen zwiſchen zwei Groß
mächten die in manchen internationalen Fragen aufein
ander angewieſen ſind beklagenswert

Der Antrag ging von der ſozialiſtiſchen Par
d T er er

bat ein heruntergekommener Schauſpieler ein ehemaliger
Kollege aus der Provinz ſeine Hilfe Der Dichter fragte
Baron wie viel er ihm geben ſolle Vier Piſtolen meinte
dieſer ſeien genug Ja, erklärte der freigebige Mann
vier Piſtolen werde ich ihm für dich geben und für meinen

Teil noch zwanzig weitere dazu noch ein altes Theaterkoſtüm
das ich nicht mehr gebrauchen kann Jn Wahrheit war der
Anzug noch kaum benutzt und beſaß allein einen Wert von
zweitauſendfünfhundert Livres Doch wir brauchen nicht auf
unſichere Anekdoten zurückgreifen Aſſoucy Baron Lulli
konnten alle von der Hilfsbereitſchaft Molières Zeugnis ab
legen und nicht am wenigſten ſein alter verarmter Vater
den er in der zarteſten und rückſichtsvollſten Weiſe unter
ſtützte Der Dichter war ein treuer Freund ſeiner Freunde
und um ſo bitterer mußte es ihn ſchmerzen wenn er von
Racine Lulli und Baron nur Undank für die erwieſenen
Wohltaten erntete Jn ſeinem Beſitz beſaß er eine furcht
bare Waffe Banyle ſchreibt in einem Briefe Sein Spott
war ſo beißend daß er wie ein Blitzſtrahl einſchlug Wenn
ein Opfer davon getroffen war ſo wagte man ſich dem Un
glücklichen nicht mehr zu nähern Man floh ihn tanquam
de coelo tactum et fulguratum hominem wie einen vom
Hrmmel gezeichneten und zerſchmetterten Menſchen Er ver
lor zugleich einen Teil ſeines Verſtandes wie man es im
Altertum von denen glaubte die der Blitzſtrahl berührt
hatte Die vernichtende Wirkung der Molisreſchen Aus
fälle auf der Bühne iſt bekannt im Privatleben ſcheint der
große Komiker von dieſer furchtbaren Macht keinen Gehrauch
gemacht zu haben Er war zu gutmütig und in der Geſell
ſchaft lag ihm nichts ferner als durch Geiſt zu glänzen am
wenigſten auf Koſten anderer Unter dem Pſeudonym Da
mon hat der Dichter ſich ſelbſt und ſein Verhalten in der
Kritik der Frauenſchule geſchildert Du kennſt ihn ſagt

Eliſe wie einſilbig er in Geſellſchaft iſt Man hatte ihn
als ſchönen Geiſt zum Souper eingeladen und er war an
dem Abend ſtummer als je da ſaß er denn ſchweigend und
zerſtreut unter einem halben Dutzend Leuten die auf ihn
eingeladen waren und ihn mit großen Augen wie ein
Wundertier anſahen Sie hatten ſich alle vorgeſtellt er
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t e i aus und das Zentrum unterſtützte ihn weil es ſi ein
olches Agitationsmittel nicht entgehen laſſen wollte Dieſe
arteien ſind blamiert da dem Abgeordnetenhaus kein

legales Mittel zur Verfügung ſteht jenen Antrag zu
realiſieren

23 ordentlicher Berufsgenoſſenſchaftstag
Aus Stuttgart wird gemeldet Unter ſtarker Beteili

zung aus allen Teilen des Reiches wurde geſtern im Rathaus
ſaale der 23 ordentliche Berufsgenoſſenſchafts
tag eröffnet Der Präſident des Reichsverſicherungsamts Dr
Kaufmann begrüßte den Berufsgenoſſenſchaftstag im Namen
und in Vertretung des Staatsſekretärs des Reichsamts des Jnnern
Jm Namen des württembergiſchen Miniſteriums des Jnnern ſprach
Regierungsrat Scheffer im Namen des preußiſchen Handels
miniſters Geheimer Oberregierungsrat Dr Hoffmann und der
Oberbürgermeiſter v Gauß namens der Stadt Stuttgart Der
Berufsgenoſſenſchaftstag nahm eine Reſolution an in der der Auf
nahme irgend welcher das Verhältnis der Aerzte zu den Berufs
genoſſenſchaften regelnder Beſtimmungen in die Reichsverſicherungs
ordnung widerraten und insbeſondere die zu S 648 von dem
Aerztetag in Lübeck in Vorſchlag gebrachte neue Faſſung als mit
den berufsgenoſſenſchaftlichen Aufgaben unvereinbar mit voller
Entſchiedenheit abgelehnt wird

Deutſch luxemburgiſche Zollvereinbarung
S An die oberen Zollbehörden ergeht ein Erlaß des

preußiſchen Finanzminiſters wonach mit der luxemburgiſchen
Regierung nunmehr endgültig vereinbart worden iſt daß
die für den Bierverkehr zwiſchen dem norddeutſchen
Brauſteuergebiet und den nicht zu dieſem gehörigen deutſchen
Staaten und Gebietsteilen erlaſſenen Beſtimmungen auch
auf den Bierverkehr zwiſchen dem norddeutſchen Brauſteuer
gebiet und Luxemburg Anwendung finden Eine bezügliche
Bekanntmachung wird demnächſt im Reichsgeſetzblatt er
ſcheinen die Zollſtellen ſind mit Anweiſung zu verſehen

Partri Nachrichten
An die arbeitende Jugend Groß Berlins

vetitelt ſich ein Flugblatt der ſozialdemokratiſchen
Jugendorganiſation das an die Schüler der Fort
bildungsanſtalten in Maſſen verteilt wird Daß die Sprache
der Sozialdemokraten immer herausfordernder wird geht
wiederum aus dieſem Flugblatt hervor Es heißt darin
Einige Realſchüler die von ihren Lehrern ſchlecht be

handelt ſein wollen haben ſich das Leben genommen Die
bürgerlichen Zeitungen erheben über dieſe traurigen Vorfälle
ein Geſchrei und verlangen Einſchreiten der Behörden gegen
die Lehrer Werden aber nicht täglich Tau
ſende wehrloſer Lehrlinge von ihren Mei
ſtern miß handelt Ja oft in den Tod getrieben
Außer der Arbeiterſchaft verlangt aber kein Menſch die Ab
ſchaffung der Prügelſtrafe der Meiſter Muß die arbeitende
Jugend nicht vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend in
ungeſunden Arbeitsräumen ſchuften und ſchon früh ihre Ge
ſundheit dem Profithunger der Unternehmer opfern
Weiter wird verkündet daß die Freie Jugendorganiſation
den Kampf gegen die Zuſtände aufgenommen habe

Eine Verleumdung des Vorwärts
Der Vorwärts behauptet im zwölften Berliner

Wahlkreiſe Moabit werde beabſichtigt nach dem
26 Oktober dem Tage der Urwahlen einen allgemeinen
bürgerlichen Miſchmaſchkandidaten aufzuſtellen Dieſe Be
hauptung iſt un richtig Die Wahlleitung der Frei
ſinnigen Volkspartei denkt nicht daran ihren Kandidaten
zurückzuziehen ſie hat weder mit anderen Parteien derartige
Verhandlungen gepflogen noch wird ſie bereit ſein auf Kom
promißvorſchläge der rechtsſtehenden Parteien ſollten ſie
kommen einzugehen Die Freiſinnige Volkspartei hält an
ihrem Kandidaten Prediger Dr Maximilian Runze feſt

Dem polniſchen Abg Korfanty iſt in Paulsdorf bei
Zabrze ein übler Empfang bereitet worden Die Schleſ Ztg
teilt über den Verlauf der Verſammlung noch mit Fäuſte und
Stöcke wurden gegen Korfanty erhoben und Rufe wurden laut
Gib unſer Geld her fort mit dir du Volksbetrüger fort mit der

Polenfraktion geh nach Galizien wo du getraut wurdeſt bezahle
deine Schulden Lege dein Mandat nieder Wo iſt das billige
Fleiſch wo ſind die polniſchen Verſprechungen Als dann die
tobende Menge ſogar das Podium zu ſtürmen drohte ergriff Kor
fanty ein zur Befeſtigung des Podiums dienendes Holzſtück um

nicht zu denken war ſo ſah ſich der Vorſitzende zur Auflöſung
der Verſammlung gezwungen Der polizeilichen Anordnung zum
Auseinandergehen leiſtete die Menge ruhig Folge Korfanty
brachte ſich ſchleunigſt in Sicherheit

Heer und Flotte
Kritik an den militäriſchen Fähigkeiten bayeriſcherPrinzen Die in Würzburg erſcheinende bauernbünd

leriſche und ſonſt ſtets ſehr partikulariſtiſche Neue Bayeriſche
Landeszeitung bringt von militäriſcher Seite eine ſehr
ſcharfe Kritik an der Manöverführung
bayeriſcher Prinzen und fordert nichts weniger als
deren Abdankung bezw die Streichung der Offi
ziersgehälter der prinzlichen bayeriſchenGenerale Unter dem jedenfalls ſehr deplacierten und
ſehr komiſch wirkenden Hinweis auf die Behandlung der
Prinzen von Griechenland wird erklärt daß eine Remedur
ouch in anderen Staaten nottue Bei den letzten Kaiſer
manövern in Oeſterreich und in Süddeutſchland habe die
prinzliche Geburt als das Gegenteil des Befähigungsnach
weiſes für Heerführung ſich erwieſen Der Umſtand daß
auch ein adliger Korpskommandeur General von der
Tann drittes Korps in Nürnberg ſeine Qualifikation
als Feldherr in dieſem Kaiſermanöver nicht erbracht habe
ändere nichts an den ſchweren Bedenken die gerade der Ver
lauf und der Ausgang des letzten Kaiſermanövers für die
von den bayeriſchen Prinzen geführten Heeresabteilungen
hervorgerufen habe Gerade das zweite bayeriſche Korps
bei dem keine Prinzen ſtünden hätte am beſten abgeſchnitten
und unter der Armeeführung des Generaloberſten von Bock
und Polach habe jeder die ſichere Hand des Führers
empfunden Sein Geiſt und ſeine Schneidigkeit haben ſich
allen mitgeteilt und es ſei vorwärtsgegangen im Bewußt
ſein des Sieges

Aus den Kolonien

Menſchenfreſſerei in Kamerun
Die Nachrichten über die barbariſchen Bräuche

der Makaſtämme im ſüdöſtlichen Kamerun erfahren durch
einen im Deutſchen Kolonialblatt veröffentlichten Bericht des
Hauptmanns Dominik über die Südmaka Expedition eine inter
eſſante Ergänzung Dominik ſchreibt

Die Patrouille des farbigen Feldwebels Blacki brachte die
Meldung daß von ihr der Häuptling Menepepiti erſchoſſen
ſei welcher als die Seele des Widerſtandes bezeichnet wurde
Menepepiti war mit einem europäiſchen Hapvelock bekleidet auch
hatten ſich verſchiedene zweifellos einem Europäer gehörende Sachen

bei ihm gefunden Die gefangenen Weiber ſagten aus daß
Menepepiti der Mörder des Kaufmanns Hin
richſen von der Hamburg Amerika Geſellſchaft ſowie ſeiner
52 Arbeiter und Händler aus Jaunde und Baue ſei Der
Abteilung des Leutnants v Sommerfeld lief bei Menepepitis Dorf
ein Jaundeweib zu das mitangeſehen hatte wie Hinrichſen von
Menepepiti in einer Hütte wo er ſeine Waren niedergelegt hatte
mit einem Haumeſſer niedergeſchlagen worden war Dann hatte
man ihn zerſtückelt und die einzelnen Teile an die umwohnenden
Häuptlinge mit der Aufforderung geſchickt die Leute des Enropüäers
welche in den Dörfern ſäßen oder Gummi ſchnitten zu fangen und
zu ſchlachten Nur drei Jaunde Weiber blieben am Leben Hin
richſen und alle ſeine Leute wurden in Mene
pepitis Dorf gefreſſen die Köpfe wurden in ein Haus
gebracht und die Weiber gezwungen nachts in dieſer Hütte zu
ſchlafen damit ſie ihre Angehörigen vergäßen

An einer anderen Stelle des Dominikſchen Berichts heißt es
Auf der Talfahrt hat Stabsarzt Geisler am Long Mapfok

wo er auf verlaſſene Makalager ſtieß mehrfach friſches Men
ſchenfleiſch in den zurückgelaſſenen Töpfen feſtgeſtellt Den
Gefallenen waren zu dieſem Zwecke die Hände
und Füße abgeſchlagen worden Der Jaundeträger
Vormann Ndumu wurde von den Bekelles erſchoſſen und ſorgfältig
begraben Das Grab wurde mit Zweigen bedeckt und durch ge
füllte Baumſtämme geſchützt trotzdem war das Grab am Tage da
rauf aufgeriſſen und die Leiche an Ort und Stelle zerſtückelt in
Körbe verpackt und in der Nähe von Waldlagern verzehrt worden
Bei der ſorgfältigen Nachſuche überraſchte die Patrouille Blacki
drei Männer und ein Weib von den Leichenfreſſern das Weib
ſchilderte den Vorgang in allen Einzelheiten und zeigte friſch ge
trocknetes Fleiſch von der Leiche

Hof und Perſonalnachrichten
S Ueber das Befinden des Herzogs Karl Theodor

ſich zu wehren Da an einen ruhigen Verlauf der Verſammlung

würde die Perſammlung mit Witzen frei halten er müſſe ein
Jmpromptu auf alles machen was geſagt würde jedes Wort
aus ſeinem Munde müſſe etwas Außerordentliches ſein und
er könne nur mit einem Epigramm zu trinken fordern Aber
ſie waren ſämtlich ſehr enttäuſcht und die Damen waren
ebenſo ſchlecht erbaut von ihm als ich von ihnen Die
Schweigſamkeit und das ernſte ja melancholiſche Weſen
Molieères werden von anderer Seite beſtätigt beſonders von
de Viſs in der ſchon zitierten Stelle der Zélinde Nur auf
der Bühne verfügte der Dichter über Heiterkeit und unver
wüſtliche Laune im Leben blieb er ſtumm und höchſtens im
Kreiſe weniger vertrauter Freunde taute er auf Der
griesgrämige Liebhaber lautete der Untertitel des
Miſanthropen wir haben geſehen daß er nicht auf Alceſte

wohl aber auf den Verfaſſer ſelber paßte Unter der Ein
wirkung der langwierigen aufreibenden Kämpfe des ſee
liſchen Leides das ſeine Ehe im brachte und der Krankheits
anfälle ſoll der Ernſt ſich zur Hypochondrie geſteigert haben
Spuren davon zeigen ſich im Eingebildeten Kranken doch
ſie verſchwimmen in der ausgelaſſenen Luſtigkeit der Ko
mödie und ob man wirklich von einem Hypochonder Mo
liere ſprechen kann wie es das ſchon mehrfach erwähnte
Pamphlet tut erſcheint mehr als zweifelhaft Wer die Men
ſchen ſo durchſchaute wie er konnte üm Leben nicht glücklich
ſein Alle Scherze die aus der Kenntnis der menſchlichen
Natur hervorgehen, bemerkt Madame de Stasl ſind im
letzten Ende traurig Das iſt richtig denn ſie ſind bittere
Wahrheiten

Aber der Wahrhert und mochte ſie noch ſo bitter ſein
hat der Dichter ſein Leben lang gehuldigt Für ſie hat er
geſtritten und im Kampfe für die Wahrheit iſt er gefallen
Der Haß gegen das Falſche gegen die Heuchelei und Lüge
machte ſein Daſein zu einem beſtändigen ununterbrochenen
Krieg Auch er hat geirrt aber ſein Ziel die Wahrheit
ſelbſt hat er nie aus dem Auge verloren Nicht die Wahr
heit öm Sinne philoſophiſcher oder religiöſer Erkenntnis
denn Philoſophie und Religion ſpielen in dem Schaffen
Molières kaum eine Rolle aber die Wahrheit als Grund
lage der perſönlichen Ehrenhaftigkeit und Rechtſchaffenheit
die Wahrheit des Alltages ohne die ein Zuſammenleben ge

in Bayern bei dem die Kriſis zu erwarten war iſt fol
e

bildeter Menſchen unmöglich iſt Er ſelber beſaß ſie
Rechtſchaffen klug menſchlich freimütig und edelgeſinnt

mit dieſen kernigen Worten wird ſein Charakter in einem
kleinen Stück dem Schatten Molières nach ſeinem Tode
geſchildert And Chappuzeau berichtet Außer den großen
Eigenſchaften des Schauſpielers und Dichters beſaß er die
eines Ehrenmannes Er war ein edler und guter Freund
höflich und rechtſchaffen in allen Handlungen beſcheiden
wenn man ihn lobte gelehrt ohne es zu zeigen dabei hin
reißend und liebenswürdig in ſeiner Unterhaltung daß jeder
von ihm entzückt war Ein proteſtantiſcher Pfarrer der ge
wiß keinen Grund hatte die verfemte Kunſt des großen Ko
mikers zu verehren ergänzt dieſes Urteil Weder ſeine
Stellung noch ſein Beruf können unter Ehrenmännern die
Achtung mindern die man für ſeine Werke und für ihn ſelber
hegen muß Auf Grund ſeiner Leiſtungen und ſeiner per
ſönlichen Tugenden kann man von ihm ſagen was der
Meiſter der Redner Cicero pro Roscio von einem ſeines
Standes ſagte Qui ita dignissimus est scena propter
an teficium ut dignisseimus sit curia propter abstinentiam
Deſe perſönliche Ehrenhaftigkeit in einem Zeitalter der Lüge
und Heuchelei bildet Molières ſchönſten Ruhmestitel Mag
man an der Moral ſeiner Werke manches ausſetzen mag ſein
Leben nicht ohne Flecken ſein alles verſchwindet vor dem
ehrlichen Wollen des Mannes Sei wahr ruft er uns zu

wahr gegen dich ſelbſt wahr gegen deinen Nächſten Aber
glauben und Frömmlertum Heuchelei und Afterwiſſenſchaft
falſche Empfindſamkeit und unberechtigte Anmaßung ſind die
Feinde die er auf das unbarmherzigſte verfolgte Jm Leben
wie im Dichten Goethe nennt ihn einen reinen Menſchen
Das Wort trifft zu nicht in dem Sinne eines ſchuldloſen
unbefleckten Menſchen aber eines Mannes der offen gegen
ſich und die Welt war der ſerne Fehler überwand ehrlich
ſtrebte und ſich ſolange er atmete mit ſeiner ganzen Perſon
für das Wahre und Rechte einſetzte Sein Leben iſt ein
großer Kampf mit den eigenen Leidenſchaften den Dämonen
im Herzen und Hirn und mit den äußeren Feinden der Lüge
und der AUnaufrichtigkeit Einen Sieg gibt es in dieſem

gendes Bulletin ausgegeben worden Geſtern abend trat
Temperaturſteigerung ein Die Nacht war durch Schmerzen
geſtört Gegen Morgen Atem ruhig und Rückgang der Tem
peraturſteigerung

Der Kaiſer nahm geſtern an der Parforcejagd in
Döberitz teil und kam nach ihrer Beendigung nach Berlin
Geſtern abend beſuchte er das erſte Gaſtſpiel Caruſos in der
Hofoper

ca

Ausland
Die Affäre Ferrer im engliſchen Anterhanuſe

London 19 Okt Jm Unterhauſe zirkuliert das auf
ſehenerregende Gerücht vor drei Wochen hätte eine De
putation der Arbeiterpartei Grey mitgeteilt ſie hätte
Nachricht aus Spanien daß die Regierung ſchon da
mals alſo noch vor der Verurteilung Ferrers deſſen
Tod beſchloſſen Grey habe der Deputation geantwortet
eine Jntervention ſei nur dann möglich wenn man vor
einem Kriege nicht zurückſcheue was natürlich ausge
ſchloſſen ſei

Jn der erſten Sitzung des Unterhauſes nach den
Ferien ſollte eine Ferrer Jnterpellation geſtellt
werden Der Führer der Arbeiterpartei Arthur
Henderſon ſandte an den Staatsſekretär des Aeußern
Grey wie dies in England üblich iſt eine Notiz des Jn
halts er würde im Unterhauſe die Regierung fragen ob
und welche Schritte der König getan habe um Ferrers Er
ſchießung zu verhindern Grey war jedoch im Hauſe
und empfing die Notiz nicht Die Jnterpellation wird
daher für heute erwartet Falls die Antwort des Mini
ſters des Aeußern als ungenügend erklärt werden ſollte wie
erwartet wird ſo wollen die Sozialiſten den Antrag auf
Vertagung des Hauſes ſtellen da dies ein Gegenſtand
von dringendſter öffentlicher Wichtigkeit ſei damit die
Regierung in der Zwiſchenzeit ſich eingehender informieren
und dann dem Hauſe Mitteilung machen könne

Jn einer Rede die der Arbeiterführer Keir Har
die in Sunderland hielt kam er auf die Hinrichtung Fer
rers zu ſprechen und ſagte u Wenn morgen Greys Ant
wort auf unſere Jnterpellation beſagt daß er nichts tut
um den Juſtizmord zu verhindern ſo wird er teilnehmen
an der Schmach dieſes Schurkenſtreiches Jn
Sheffield wurden während eines Entrüſtungs Meetings die
Bilder eines Prieſters und eines ſpaniſchen Soldaten öſfent
lich verbrannt

König Peters Europareiſe
Wie man der P aus Belgrad nitteilt ſolldie beabſichtigte Reiſe König Peters in erſter Linie

vem Zweck dienen einer Verſchwörung gegen die
Dynaſtie aus dem Wege zu gehen Man neigt
nämlich in Belgrad zu der Anſicht daß ſich die Strömung
gegen die Dynaſtie verlaufen würde wenn es König Peter
gelingen ſollte den lang gehegten Wunſch der Serben näm
lich den Empfang ihres Königs an den euro
päiſchen Höfen zu erfüllen Man will in gut unter
richteten Kreiſen ſichere Anzeichen dafür haben daß der Zar
ſeine Einwilligung zum Empfang König Peters nur aus
dem Grunde zu geben geneigt ſei um damit Serbien von
den antidynaſtiſchen Strömungen abzubringen weil Rußz
land keine Garantien dafür hat daß ſich die Verhältniſſe
unter einem etwaigen neuen Regime zwiſchen Rußland und
Serbien beſſern würden Milowano witſch ſoll außer
dem Ausſicht haben den Empfang des Königs in Paris zu
verwirklichen doch ſoll man ihm von dort Andeutungen ge
macht haben daß ſich im Gefolge des Königs keines
falls Prinz Georg der gern dieſe Reiſe mitgemacht
hätte befinden dürfe

Das neuerſtandene San Franxisxo
Die überraſchende Geſchwindigkeit mit der die Ameri

kaner Städte bauen hat ſich in dem vor drei Jahren durch
ein Erdbeben zerſtörten San Francisco neuerdings
aufs glänzendſte bewährt Schöner geräumiger und ge
ſünder als die alte Stadt erhebt ſich das wieder erſtandene
San Francisco am Goldenen Tore zum Pacifiſchen Ozean
Die neue californiſche Hauptſtadt feiert in ganz Amerika
durch ein Rieſenfeſt von echt amerikaniſchen Dimen
ſionen offiziell ihren Geburtstag Punkt 12 Uhr mittags
ſtanden geſtern ſämtliche Maſchinen in den Fabriken alle
den amerikaniſchen Kontinent durchjagenden Eiſenbahnzüg
alle auf amerikaniſchen Gewäſſern fahrenden Dampfer wie
mit einem Ruck ſtill und jeder Amerikaner brachte den vom
Präſidenten Taft vorgeſchlagenen Trinkſpruch aus D a
neue San Francisco lebe hochl l Jn der Jubi
läumsſtadt ſelbſt dauert die Feier volle fünf Tage und das
Feſtprogramm weiſt u a eine Flotten und zahlloſe
Straßenparaden auf Bei der Flottenparade ſind 25 Na
tionen vertreten Deutſchland durch den Kreuzer Arcona

Die Feſtlichkeiten wurden durch einen prunkvollen
militäriſchen und hiſtoriſchen Feſtzug eingeleitet an deren
Spitze Don Gaſper de Portalo der Entdecker der San h
ciscoBai in geſchichtlich treuer Verkörperung vom Mayer
empfangen wurde Portalo nahm vom Bürgermeiſter die
Schlüſſel der Stadt entgegen und begrüßte die Feſtkönigin
Abends fand ein großes Maskenfeſt ſtatt das ſich e
den Straßen entfaltete und auf der die weitgehende
Maskenfreiheit herrſchte Donnerstag findet eine
Kulturparade ſtatt durch welche die Entwicklung der 900

werbetätigkeit San Franciscos geſchildert werden ſoll et
lebende Bilder mit 1500 Berittenen werden dem Feſt
haftes Gepräge verleihen Sonnabend folgt der r
der Feier der geſchichtliche Feſtzug die kaliforniſche Vor
die Aera der Jndianer die Einwanderung der ſpaniſ
Padres die ganze ſpaniſche Periode die Enteckung d tie
forniſchen Goldfelder die erſten Eiſenbahnen uſw illuſtr
rend Beſonders feſſelnde Bilder dürften die Stiertam de
die 300 echt chineſiſchen feuerſpeienden Drachen und ähnlich
oſtaſiatiſche Ueberraſchungen bieten

Kleine Tagesnachrichten

König Eduard und die Arbeiter etDie Jntervention des Königs im Buden
ſtreit wird von den Radikalen aller Schattierungen zuig
ſcheelen Augen angeſehen da ſie befürchten der

Streite nicht aber ſo zu kämpfen wie Molière heißt Menſch
ſein heißt Dichter ſein

nwerde ſeinen Einfluß im Sinne der Lords geltend mar
Ein Echo fanden dieſe Befürchtungen neuerdings in
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Seine Ausführungen gipfelten in der

Hrohung enn der König in die Politik ein
reift ſo begeht er einen Verfaſſungsbruch

Fann werden aber nicht nur die Peers
kronen ſondern auch die Königskrone zum
Teufel gehen

Halle und Umgebung
Halle a 20 Oktober

Was ist gemeiner WVlert
Die Frage iſt auch für Halle aktuell denn nach den

jüngſten Erklärungen des Herrn Oberbürgermeiſters Dr
Rive der in der Steuer nach dem gemeinen Wert eines
der wichtigſten Mittel zur Beſeitigung der Wohnungsnot
ſieht wird dieſe Steuer in Halle wohl bald wieder die
Oeffentlichkeit beſchäftigen Da iſt es intereſſant in welcher
Weiſe ein hieſiger Fachmann Herr Architekt und Maurer
meiſter Hermann Pfeiffer die Frage in einem
Artikel des Praktiſchen Wegweiſer zu beantworten geſucht
hat Herr Pfeiffer führt aus

Der gemeine Wert iſt derjenige den das Grundſtück
für jeden Beſitzer haben kann unter Berückſichtigung der
Annehmlichkeiten und Bequemlichkeiten welche jedem Be
ſitzer ſchätzbar ſind Er iſt der Wert eines Gegenſtandes der
dem Betrage entſpricht welchen jeder Eigentümer jeder Zeit
für den betreffenden Gegenſtand bekommen kann ohne daß
dabei beſondere Konjunkturverhältniſſe oder beſondere Lieb
habereien im einzelnen für den betreffenden Gegenſtand in
Betracht kommen

Als Anhaltspunkte für die Bemeſſung des gemeinen
Wertes dienen die im gewöhnlichen Verkehr gezahlten Kauf
preiſe die ſchätzbaren Koſten für Bauwerke die Erwartung
einträglicher Benutzung Rente bezw Pacht Miete Eigen
tümerbenutzung und die Feſtſtellung eines Mittelwertes
aus verſchiedenen Wertfeſtſtellungen die unter ſich abweichen
von denen aber jede eine ſelbſtändige Konſtruktion hat

Der gemeine Wert wird ſich in manchen Fällen nach dem
Verkaufswerte richten Wenn die Grundſtücke z B in der
Nähe einer Stadt eine Ware geworden ſind wenn mit dieſen
Grundſtücken hin und her gehandelt wird ſo wird dieſer ge
meine Wert ſich in der Regel mit dem jeder Zeit erhältlichen
Verkaufswerte decken

Jn denjenigen Fällen aber die namentlich in rein länd
lichen Verhältniſſen vorkommen wo Veräußerungen in
ſehr geringem Maße ſtattfinden wo nach ſtattgehabten Ver
äußerungen der wirkliche gemeine Wert nicht feſtzuſtellen iſt
wird naturgemäß wie das heute bei den Werttaxen geſchieht
tatſächlich der Ertragswert des Grundſtücks kapitaliſiert dem
gemeinen Wert entſprechen Nur muß der Ertrag bei dieſer
Art der Berechnung nicht der augenblickliche zeitige ſondern
b dauernde Reinertrag die Unterlage der Berechnung
ilden

Man kann ſich auf den gemeinen Wert in dem Sinne be
ziehen daß er ſowohl durch den Verkaufswert hergeſtellt
werden kann als auch durch den Ertragswert Beide Werte
ſind an ſich keine Begriffe die dem gemeinen Werte wider
ſprechen oder von dem das eine oder das andere einen
beſonderen Anſpruch erheben kann ſich mit dem gemeinen
Werte zu decken Es iſt ebenſo falſch wenn man behaupten
will der gemeine Wert iſt regelmäßig der Verkaufswert als
wenn man ſagt der gemeine Wert iſt regelmäßig der Er
tragswert
Nach Lage des Falles von Fall zu Fall nach der Jndi

vidualität des Gegenſtandes wird derjenige Wert der im
Verkehr und Gebrauch als der gemeine Wert erachtet wird
immer als ſolcher anzunehmen ſein

Die Benutzungsart und die Benutzungsmöglichkeit ſind
bei Bemeſſung des gemeinen Wertes jedenfalls weſentliche
Faktoren aber nicht ſo aufzufaſſen daß man eine beliebige
Bewirtſchaftungs und Benutzungsart dem Eigentümer unter
ſtellt und ihm ſagt Du kannſt deinen Grundbeſitz in anderer

iſe ausnutzen als du es zurzeit tuſt
Dies wäre nur zuläſſig mit dem Wollen des Beſitzers

oder wenn nach Lage der freie Verkehr ſich der Sache bemäch
tigt hat d h wenn die auf Grund der beſonderen örtlichen
Lerhältniſſe über die demnächſte Verwendbarkeit ſich bildende
Meinung des beteiligten Publikums eine feſte Geſtalt ange
nommen hat und den Kaufwert beeinflußt Bei einem Ge
lände mit Bebauungsfähigkeit beſtimmt dieſe die wirtſchaft
liche Verwertbarkeit des Grundſtücks und bildet einen weſent
lichen Faktor bei der Wertberechnung

Ein Grundbeſitzer kann nicht veranlaßt werden ſeinen
Waldbeſtand abzuſchlagen um den Zuckerrübenbau einzu
führen oder durch Moorkulturarbeiten moorige wenig er
tragreiche Grundflächen reicher und wertvoller zu machen
nur um ſeinen Grundbeſitz höher zu veranlagen

Andererſeits kann ein Grundſtück z V nicht als Bau
grundſtück angeſprochen werden weil es der Eigentümer zur
a auung mit Gebäuden für geeignet hält wenn hier eine
allgemeine planmäßige Abſicht hierzu zurzeit nach außen
nicht hervorgetreten iſt Das Geeignetſein des Grund
a uks zur Bebauung und die bloße Möglichkeit einer ſpäte
m Verwertung des Grundſtücks als Bauſtelle genügt nicht
m ihm für die Gegenwart den Wert einer Bauſtelle zu

verleihen
v Darum iſt der gemeine Wert in der Regel in der Gegen
Rat zu ſuchen er beſchäftigt ſich aber auch mit der in die

ähe gerückten Verwertung
Pretſ rer kann es ſich mit dem ganz außerordentlich hohen
welge den jemand um etwa ein Trennſtück zu erwerben
nicht ſein Grundſtück von den übrigen trennt durchaus

um den gemeinen Wert handeln
ermitre den gemeinen Wert bei bebauten Grundſtücken zu
den Mit und feſtzuſtellen hat ſich die Praxis herangebildet

u ittelwert aus dem Materialwert Grund und Boden
lou d Bauwert und dem auf Grund ortsüblicher Kapi
r o e hergeſtellten Ertragswert zu bilden Der Material

de Lguliert den Verkaufswert und die Ertragsmöglichkeit
r Ertragsfähigkeit in den meiſten Fällen die Rente

ta

Predigerhänſer in St Panli
Kirchliche Wahlen

Gemeindemitglieder von St Pauli d ikenden Aurſinrtt Pauli wenden ſich mit fol
die ſie uns wiederzugeben bittendi Dſtilchteit 9uge hen viteen an

Jisher war es nicht Sitte bei Einweihung ei Gem jung eines Geeindehauſes den oberſten Kirchenhirten herbeizurufen

e reerrnaer n
gede die der bekannte Arbeiterführer Keir Hardie in
Sunderland hielt

h

e u gerr ren merears t rnerrreerrernet

Wenn man dies jetzt in der Paulusgemeinde Zr
ratſam gehalten hat ſo kam es dieſer dabei wohl lediglich
darauf an den Bau von oben herab gleichſam ſanktionieren
zu laſſen Doch damit iſt weder die Notwendigkeit des Baues
auch jetzt nachgewieſen noch die anhaltende Erbitterung
aus der Welt geſchafft die unter den Steuerzahlern Platz
gegriffen hatte als durch eine Zufallsmajorität 120 000 Mk
Baugelder uſw vom Parochialverband bewilligt waren

ieſem iſt ja nun zwar in den Einweihungsreden der
Dank für die generöſe Bewilligung ausgeſprochen
worden aber der Geldbeutel der Steuerzahler kann da
mit nichts anfangen Und noch nicht genug Noch war
der Bau des Gemeindehauſes nicht beendet da wurde ſchon
ſeit Monaten in allen kirchlichen Blättchen uſw geſchriebeng
daß nunmehr um auch das teure Vorderland zu ver
werten auf jenem Terrain der Bau von Prediger
häuſern begehrenswert ſei Da gilt es denn
nun aber doch gegen ſolches Bauprojekt ganz energiſch Front

zu machen ßHierzu bietet ſich ſchon am nächſten Sonntag die beſte
Gelegenheit Bei den Erneuerungswahlen für
die kirchlichen Körperſchaften iſt diesmal mehr
denn je das Augenmerk auf ſolche Männer zu richten die
bereit ſind den äußerſt gedrückten Zeitver
hältniſſen Rechnung zu tragen und von denen man
dann ſicher auch erwarten kann daß ſie als Deputierte im
Parochialverband bei Beratung der Etatspoſitionen gegen
übertriebene Forderungen ein entſchiedenes Veto einlegen

werden Dr E SchILustiger Abend von Bozena Bradsky
Die nicht gekommen waren und das waren ſehr

viele mögen ſich nur ärgern Wir haben uns ausge
zeichnet unterhalten

Ein friſches Geſicht ein reizendes Kleid ich kann s
nicht beſchreiben da ich mich nicht auf Damenmoden ver
ſtehe eine glockenreine Stimme luſtige Lieder herz
erquickender Humor was will man mehr

Die Vorträge waren leicht und behaglich Fräulein
Bozena Bradsky verſteht es vorzüglich ins Publikum jene
erfriſchende Stimmung zu bringen die die Gedanken vom
Geſchäftlichen abzuhalten vermag und die bei den meiſten
derartigen Vortragsabenden zu vermiſſen iſt

Jhr ſchelmiſcher Blick ihre ſprudelnde Vortragsweiſe
ihre lebendigen Bewegungen auf der Bühne nahmen das
Publikum von Anfang an für die Künſtlerin ein Und ſo
blieb s bis zum Schluß

Am meiſten gefallen haben die vergnügten Sachen von
Rideamus Der Aeppel Seppel Didel Dudel und
Der Aal Der Aeppel Seppel mit dem Gſchwulſt

auf der Backe das Lied Didel Dudel das die Chan
ſonetten die Konzertſängerinnen die Drehorgelmänner das
Militär und ſchließlich auch noch die Geſangsvereine die
natürlich mit verteilten Rollen in ihr Repertoire auf
nehmen riefen ungeheure Lachſalven hervor

Und als Fräulein Bradsky zum Schluß noch das Lied
Auf dem Asphalt liegt ein Aal ſang da jubelte man

ihr zu bis ſie ſich entſchloß noch einiges drein zu geben
Jn Halle wird die Bozena Bradsky immer mit offenen

Armen aufgenommen werden
Martin Feuchtwangoer

Raoul von Koczalski
Der berühmte Pianiſt Raoul von Koczalski gab geſtern

den erſten ſeiner vier angekündigten Chopin Abende vor
einem leider nicht zahlreichen Publikum Der Vortragende
wurde für ſeine feſſelnden Gaben mit reichem Beifall bedacht

Bericht folgt b hObstmarkt
Wintergarten 19 und 20 Oktober

Jn dem Spiegelſaal des Etabliſſements Wintergarten
findet zurzeit der diesjährige Obſtmarkt ſtatt Unter dem
Arrangement des Herrn Schindler dem Vorſteher der
obſt wirtſchaftlichen Abteilung der Landwirtſchaftskammer
iſt ein überſichtlich geordnetes gefälliges Bild der Aus
ſtellung entſtanden

Die Beſchickung des Marktes iſt ſehr gut Ca 500 Ztr
Obſt ſind eingetroffen und die verſchiedenen Sorten präſen
tieren ſich dem Kaufenden in recht appetitlicher Weiſe Die
gleichmäßige Aufmachung und Verpackung läßt nur die
Qualität die Ware ſelbſt in Konkurrenz treten ſo daß der
Preis ſtets der Güte entſprechend iſt Trotz der ſtarken Nach
frage und des flotten Abſatzes ſind die Notierungen mäßig
und die Preiſe ſtellen ſich gegenüber dem Berliner Markte
bedeutend billiger

Vertreten iſt mit Ausnahme des Erfurter Kreiſes faſt
die Provinz Aus der Altmark aus Torgau aus Magde
burg uſw ſind Händler erſchienen die in ihren Produkten
den Fortſchritt der Obſtzucht im beſten Lichte demonſtrieren
Dabei zeigt ſich daß mit dem Buſchobſt die günſtigſten
Reſultate erzielt wurden während bei Spalieren die Her
ſtellungskoſten der Anlage den Obſtpreis von vornherein
verteuern

Jn Prachtexemplaren ſind die verſchiedenen Sorten aus
geſtellt Calvile Bismarck Ananas Gravenſteiner Rei
netteäpfel uſw Dazwiſchen werden auf Ständen Obſt
konſerven feilgeboten Gelee Mus Marmelade und Honig
ſind zu Markte gebracht worden

ür größere Quanten ſind von der Ausſtellungsleitung
Kiſtchen eingeführt worden die mit der Aufſchrift Deutſches
Obſt aus der Provinz Sachſen und dem Reichsadler als
geſetzlich geſchützte Marke in alle Welt wandern Beſonders
an unſeren Küſtenplätzen ſind größere Obſtlager ſolcher Pro
venienz zu finden

Die Ausſtellung die ſich eines lebhaften Beſuches er
freut erbrachte als erfreulichſtes Reſultat die Gewißheit
daß die Obſtzucht in unſerer Provinz wieder fortgeſchritten
iſt Hortikultur arbeitet jetzt mit dem Handel Hand in Hand
und zwiſchen dem Käufer und Publikum iſt ein Syſtem für
verfeinerte Geſchäftsabwickelung gefunden worden

Und das iſt ein Werk des Obſtmarktes

Schuhhändler Verein

Letzten Montag abend tagte im Schultheiß Reſtaurant
Poſtſtraße der ſeit 1904 begründete Verein der Schuhwaren
händler von Halle a S und Umgegend deſſen Tendenz ge
richtet iſt auf die Bekämpfung der vielen unlauteren Ge
ſchäftsgebahren wie ſie leider im Schuhhandel auch hierorts
geübt werden

Der reichhaltigen Tagesordnung entſprach die ſtark be
ſuchte Verſammlung der auch die Merſeburger und Eisleber
Kollegen beiwohnten Von allgemeinem Jntereſſe war der

Punkt 6 der Tagesordnung die von der hieſigen Kaufmann

M
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ſchaft angeſtrebte efreiwillige Ordnung des Ausverkaufsweſens in Halle
Erläuternd wurde zunächſt erörtert daß das neue Geſetz

wider unlauteren Wettbewerb die Ausverkaufsangelegen
heiten eingehend behandle Der Geſetzgeber habe anerkannt
daß Ausverkäufe eine Wirtſchaftsform darſtellen welche man
nicht ſtrikt verbieten könne Wohl aber ſeien ihre Aus
wüchſe auszumerzenVemguſolge richt das Geſetz von dem Totalausverkauf

bei wirklicher Geſchäftsaufgabe oder wegen Aufgabe einer
beſtimmten Warengattung Es geſtattet ferner alljährlich
einen Jnventur und einen Saiſonausverkauf Die Dauer
der letzten beiden Arten iſt im Geſetz nicht feſtgelegt vielmehr
bleibt es den beliebigten Kreiſen überlaſſen der höheren
Aufſichtsbehörde Vorſchläge zu unterbreiten Es ſei nug
ſo wurde weiter ausgeführt als dankenswert zu begrüßen
wenn die Beteiligten ſich in dieſer Beziehung auf einer
gemeinſamen Baſis einigten Verſuche hierzu ſeien unter
nommen und hätten zu einem Abſchluß geführt der indes
ſicherlich bei dem größten Teil der Detailhändler auch auf
ſtarken Widerſpruch ſtoßen würde

Etwa 25 größere hieſige Firmen Jnhaber hätten be
ſchloſſen der Handelskammer in nächſter Sitzung am heu
tigen Mittwoch den Antrag zu empfehlen daß es für Halle
angebracht ſei folgende Ordnung feſtzuſetzen Dauer des
Jnventur Ausverkaufes vom 28 Dez bis 10 Febr der
Saiſon Ausverkauf vom 1 Juli bis 10 Aug

Außerdem Zulaſſung eines ſogenannten Weih nacht s
verkaufs dauernd vom 15 Nov bis 24 Dez

Die Bekanntgabe dieſer Vorſchläge wurde mit großem
Unwillen aufgenommen Es wurde vorgeſchlagen dagegen
eine Reſolution folgenden Jnhalts zu erlaſſen

Reſolution
Die heute im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße

verſammelten Mitglieder des Vereins der Schuhwaren
händler von Halle a S und Umgegend Merſeburg
Eisleben nehmen mit Bedauern Kenntnis von dem
Beſtreben hieſiger größerer Firmen des Detailhandels
das Ausverkaufsweſen im Handelsbezirk durch eine ſo
genannte freiwillige Vereinbarung der Beteiligten in
in einer Weiſe zu regeln die eine erhebliche Verkümme
rung des gewollten Zweckes des neuen Geſetzes wider
unlauteren Wettbewerb in ſich ſchließen würde Man
ſteht diesſeits ungeteilt auf dem Standpunkt daß es dem
allergrößten Teil der in betracht kommenden Handels
treibenden der durch das neue Geſetz einen Schutz er
fahren ſoll gegenüber den erdrückend wirkenden Ausver
kaufsunweſen nicht genehm ſein kann wenn die geſetzlich
zuläſſigen Jnventur und Saiſon Ausverkäufe im Jahre
eine Geſamtdauer von ca 12 Wochen haben dürfen
nämlich vom 28 Dez bis 10 Febr bezw vom 1 Juli bis
10 Auguſt

Außerdem wird noch propagiert für die Zulaſſung
der Ankündigung eines Weihnachtsausverkaufes von
weiterer 51 wöchentlicher Dauer

Der bezeichnete Verein gibt der Hoffnung Raum
daß die Kgl Bezirksregierung nach Anhörung der
Handels und Handwerkskammern eine
derartige freie Vereinbarung der größten Handels
geſchäfte des hieſigen Platzes nicht genehmigen wird im
Jntereſſe der Kleinhandelstreibenden und erwartet
ferner insbeſondere von der Handwerkskammer Vor
ſchläge für erheblich kürzere Ausverkaufs
zeiten
Der Reſolution wurde widerſpruchslos zugeſtimmt und

ferner beantragt ſie der Merſeburger Regierung der Han
e n er und der Handwerkskammer unverzüglich zuzu

ſtellen

Arbeitsvermittelung für Ausbeſſerinnen Wäſche
näherinnen uſw

Vom Verein der Heimarbeiterinnen ſchreibt man uns
Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen
hat eine Arbeitsvermittelung für Ausbeſſerinnen Weiß
näherinnen u a eingerichtet die ſich lebhaften Zuſpruchs
erfreut

Da die Löhne in der Heimarbeit hier in Halle wie über
all ſehr geringe ſind will der Verein auf dieſem Wege ſeinen
Mitgliedern zu auskömmlich gelohnter Arbeit verhelfen und
bittet alle Hausfrauen der Stadt von ſeiner Arbeitsver
mittelung Gebrauch zu machen Es werden nur tüchtige
leiſtungsfähige Arbeiterinnen nachgewieſen die eventuell
eher in den Lehrkurſen des Vereins gründlich ausgebildet
ind

Die Arbeitsvermittelung iſt unentgeltlich und er
ſtreckt ſich auf Ausbeſſerinnen in und außer dem Hauſe für
Wäſche und Kleidungsſtücke Stickerinnen Wäſchenäherinnen
Strickerinnen Schneiderinnen für Kinder beſonders Knaben
konfektion Sportanzüge Kieler Bluſen uſw auch Plätte
rinnen kann der Verein nachweiſen Alle Beſtellungen und
Anfragen ſind zu richten an die Sekretärin Frl Schrecker
Kaiſerſtr 21 II

Ballonfahrt
Ballon Halle unternahm am Sonntag vormittag von

Bitterfeld aus einen Aufſtieg der vom ſchönſten Wetter
begünſtigt war

Unterwegs traf man mit Ballon Nordhauſen
zuſammen mit dem man gemeinſchaftlich bis Verlin
fuhr worauf Nordhauſen weiter öſtlich über Freienwalde
zog während der andere Ballon unter Führung des Haupt
mann von Oidtmann ſeinen Lauf über Berlin nahm
Beide Ballon landeten ſehr glatt bei Stettin Heute früh
zehn Uhr ſteigt Halle abermals auf

Doktor Promotion Geſtern wurde an hieſiger Univerſi
tät Herr Udo Angelſtein zum Dr vhil promoviert
Seine Diſſertation handelte über Die Kohlenſäure
aſſimilation ſubmerſer Waſſerpflanzen in Karbonat und
re tig ngen Herr Angelſtein war früher Lehrer
in Halle

Wenn wir altern dieſer reizende Einakter Blumen
thals gab dem Druckfehlerteufel Veranlaſſung geſtern in
dem Berichte über den Vortragsabend des Kaufmänniſchen
Vereins ſein gottloſes Spiel zu treiben Statt alter n
war plaudern geſetzt worden ein Verſehen das die Vielen
die den geiſtvollen Einakter kennen inzwiſchen ſelbſt berichtigt haben dürften vwij ſhwi 9
15 Roie Kreuz Lotterie Am geſtrigen erſten Ziehungstage

fielen 1 Gewinn zu 10 000 Mk auf Nr 76 079 3 Gewinne zu
1000 Mk auf Nr 177 386 191 594 253 640 10 Gewinne zu 500
Mark auf Nr 20 145 42 694 72 306 91 352 123 905 125 655
135 364 315 365 379 610 und 406 248



Provinzial Nachrichten
Ein mißlungenes Denkmal

Arnſtadt 16 Okt An dem am 1 September d J
auf dem hieſigen Marktplatz enthüllten Bismarckturm wi
allgemein eine abfällige Kritik geübt Die Einwohnerſchaft
Arnſtadts hat an der Art des Denkmals keine Freude und

viele bedauern es daß der hieſige Marktplatz durch das
rei Denkmal verunziert worden iſt Auch eine

e Anzahl unſerer angeſehenſten Tageszeitſchriften brachte
n den letzten Wochen eine A rin von dem Bismarck

brunnen und übte gleichfalls eine abfällige Kritik daran
Jn Ueber Land und Meer wird in Nr 52 folgendes über
den Brunnen geſagt Wie die h in der Kunſt
etwas noch nie Dageweſenes ganz Vorausſetzungsloſes zu
waffen auch begabte Künſtler auf Abwege führen kann

avon iſt der Bismarckbrunnen in Arnſtadt ein trauriges
e Was der jetzt in Dresden lebende Künſtler Prof

Wrdöba ſich eigentlich bei dieſem Monſtrum gedacht hat waswir bei ſeinem Anblick empfinden ſollen iſt ſehr ſehr dunkel

Eine Art von Stammbaum ins Plaſtiſche erſt erhebt
ſich aus einem Brunnenbecken Die Arme halb Zweige
halb Schlangenleiber halten die Wappen der deutſchen
Bundesſtaaten die unteren werden von Putten geſtützt und
oben erſcheint wie der verſchwundene Taler am Zauberſtab
des Salonmagiers ein Bismarckmedaillon Man kann es
den Arnſtädtern nicht verübeln wenn ſie ſich mit dieſer
Kunſt nicht befreunden können

Dieſe Worte ſind den Arnſtädtern ganz aus dem Herzen
e Nicht unerwähnt möge bleiben a auch der

Gemeinderat ſeinerzeit dem Denkmalsentwurf keinen Ge
ſchmack abgewinnen konnte doch lang es einflußreichen
Kreiſen dennoch das Projekt zur Ausführung zu bringen

Das Lutherzimmer auf der Wartburg
Das Lutherzimmer auf der Wartburg hat wie das

Jenger Volksblatt ſchreibt durch mangelnde Vorſichts
maßregeln ſtark gelitten Das iſt ſehr zu bedauern Bis in
die neueſte Zeit hinein haben ſich Hunderte von Beſuchern
pietätlos vergangen der Tiſch iſt durch viele Meſſerſchnitte
verunziert und zu ſpät mit einem ſchützenden Eiſenring verſehen die Bettſtelle hat zum großen Teil durch neue Tſchler

arbeit erſetzt werden müſſen weil zu viel beſcheidene Splitter
zum Andenken mitgenommen wurden die Fenſterſcheiben

ſind zerkritzelt der Wandputz an der berühmten Tintenfleck
ber in zahlloſen Stückchen abgebröckelt und in die Taſchen
er Beſucher verſenkt worden

Viel unbedeutendere Dinge werden in Fürſtenzimmern
und Dichterhäuſern ſtrenger geſchützt

Anlage einer Luftſchiffſtation
Leipzig 18 Okt Der Rat in unſerer Stadt hat ſich in

ſeiner Sitzung am Sonnabend mit der Begründung einer
deutſchen Aktiengeſellſchaft zur Schaffung von Luftſchiffver
kehrslinien über ganz Deutſchland beſchäftigt Hier ſind be
reits für 175 000 Mk Aktien dieſer Geſellſchaft gezeichnet
Beabſichtigt wird die Stadt Leipzig in den Bereich der Luft
ſchiffahrten einzubeziehen und hier eine Landungsſtelle mit

Halle zu errichten Wie in der Ratsſitzung mitgeteilt wurde
r die Stadt den Grund und Boden dazu unentgeltlich her
geben

Aus dem Elſtertale 18 Okt Zur Zuckerrüben
ernte Schulbeginn Die Zuckerrübenernte iſt im
vollen Gange und ſoweit vorgeſchritten daß nun ein klares
Bild über den Ernteausfall hier vorliegt Das Refultat
entſpricht nicht den Erwartungen die man erſt hegte und
kommt nur einer Mittelernte gleich indem pro Mor
gen 120 bis 170 Zentner geerntet werden Die anfänglich
fruchtbare Witterung förderte zwar das Wachstum das
jedoch lediglich nur einen üppigen Krautwuchs zeitigte Die
dann eintretende Trockenheit ließ erhoffen daß auch die
Wurzelfrucht zunehmen werde doch dieſe iſt vielfach kurz
und wurzelig geblieben anſtatt lang und glatt zu werden
hierin liegt der Ausfall der Gewichtsmenge Dazu kommt
daß bei der Näſſe des Bodens die zwar das Roden der
Rüben im Gegenſatz zum Vorjahre wo dasſelbe bei der
Trockenheit und Härte eine Qual war weſentlich erleichtert
die Schmutzvrozente erheblich hoch ſind Der Zuckergehalt
ver Rüben iſt jedoch ein befriedigender die Abfuhr von den
Aeckern iſt noch eine leidlich gute doch weitere Niederſchläge
würden die Arbeiten für Menſchen und Zugvieh weſentlich
erſchweren Die Herbſtferien haben in den hieſigen Schulen
am Sonnabend den 16 Okt ihr Ende erreicht ſo daß am
Montag der Unterricht allſeitig wieder aufgenommen wurde
Während in verſchiedenen Schulen im Sommerhalbjahr der
ungeteilte Unterricht eingeführt worden war tritt nunmehr
wieder der geteilte ein

Eilenburg 15 Okt Der Tiſchlerſtreik geht
zu Ende Die Meiſter haben in ihrer geſtrigen Ver
ſammlung den Einigungsvorſchlägen die den Geſellen im
weſentlichen 5 Prozent Lohnerhöhung bringen zugeſtimmt
Jn den nächſten Tagen ſoll die Arbeit in allen Betrieben
wieder aufgenommen werden

2 Erfurt 18 Okt Ehedrama Als der Maurer
Auguſt Schmidt am Sonnabend abend nach Hauſe Regie
rungsſtraße kam und Abendbrot verlanagte ſetzte ſeine Frau
ihm einen Napf vor auf dem Abfälle lagen Darüber er
zürnt ging der Mann wieder fort und kehrte ſpät abends
angetrunken zurück Es kam zu einer häuslichen Szene
Plötzlich zog Schmidt einen Revolver und feuerte zwei
Schüſſe auf ſeine Frau ab Eine Kugel hatte die Schulter
die zweite Kugel den Arm getroffen Der Revolverſchütze
wurde verhaftet und die Verwundete im katholiſchen Kran
kenhaus untergebracht Die beiden Eheleute leben ſeit ge
raumer Zeit in Feindſchaft

7 Wernigerode 16 Oktober Ein Feuerwehr
mann erſtochen Jm nahen Silſtedt brach geſtern
mittag auf dem Grundſtück des Ackermannes Förſterling
Feuer aus Scheune und Stallungen brannten nieder das
Wohnhaus konnte gerettet werden Große Getreidevorräte
ſind verbrannt auch iſt Vieh in den Flammen umgekommen
Fünf Feuerwehren waren herbeigeeilt Bei dem Feuer
wurde der Feuerwehrmann Stagge aus Silſtedt durch einen
Mann aus Reddeber mit dem er wegen Ablöſung in Wort
wechſel geraten war erſtochen Der Getroffene Vater von
vier Kindern verblutete in wenigen Minuten Nur dem
Schutze des anweſenden Gendarmen hatte der Mörder es zu
danken daß ihm die Menge nicht totſchlug

Schernikau 17 Okt Ein Ehedrama hat hier
einen traurigen Abſchluß gefunden Der Arbeiter Fengkohl
aus Salzwedel ein verbummelter Menſch der für ſeine

amilie Frau und drei Kinder nicht ſorgte lebt von ſeiner
rau ſeit einiger Zeit getrennt Die Frau wohnt mit einem

n Audorf Mehrfache vergebli inerau zur Rückkehr zu n haben wohl einen ſchrecklichen
lan in h reifen laſſen Er begab ſich von Salz

wedel nach Schernikau um ſeine Frau nochmals zur Rück
kehr zu bewegen und wenn es Fpt nicht gelinge ſie ſamt
ihrem Kinde zu erſchießen Als die Frau von der Anweſen
heit ihres Mannes in Schernikau erfuhr verſteckte ſie ſich
nichts Gutes ahnend mit ihrem Kinde Da er nun ſeinen

lan vereitelt ſah erſchoß er ſich auf der Dorfſtraße bei der
engelſchen Gaſtwirtſchaft

Magdeburg 16 Okt Zur Eingemeöndung
der Vorortgemeinden Den Stadtverordneten iſt
jetzt die ſehr umfangreiche Vorlage über die Eingemeindung
von Fermersleben Salbke Weſterhüſen Lemsdorf Cracau
und Preſter zugegangen Die Verhandlungen wegen der
Einverleibung des dem Kloſter Unſer lieben Frauen ge
hörigen Gutes Zipkeleben ſind nicht zum Abſchluß gekom
men ſo daß dieſes bei der Eingemeindungsfrage vorläufig
noch ausſcheidet Jn der Vorlage wird eingehend dargelegt
welches Jntereſſe die Stadt Magdeburg an der Eingemein
dung der genannten Orte hat Dann werden die Ausein
anderſetzungsverträge mit den Kreiſen und die Vereinigungs
verträge mit den Gemeinden eingehend beſprochen Schließ
lich wird daskünftige Groß Mageburg geſchildert

Aken 15 Okt Der Kronprinz hat vie
Würde des Schützenkönigs der hieſigen Gilde angenommen

Walkenried 14 Okt Das braunſchwei
giſche Fachwerkhaus Jn unſeren Dörfern und
Städten finden wir noch das alte niederſächſiſche Fachwerk
haus vertreten Es gehört zu unſerer Natur und iſt ſelbſt
ein Stück Natur Das liegt an der feinen Harmonie der
Farben und Formen dieſer Bauten mit der ſie umgebenden
Natur Das mächtige Dach iſt ein Schutz für den traulichen
Raum Zu unſerer Freude hat die Zeit an dem alten Bilde
nicht viel geändert Jn der Jetztzeit iſt der Gedanke an die
alte heimiſche Bauweiſe wieder recht lebendig geworden und
findet Berückſichtigung bis Braunſchweig Goslar Hildes
heim Die neuen Häuſer die jetzt entſtehen ſind faſt durch
weg Fachwerkhäuſer die ſich dem alten Bilde anpaſſen die
auf farbige Zuſammenſtimmung mit der Landſchaft halten
einige ruhige Formen bevorzugen und ſich darum freihält
von allem Zierat der hier nur ſtören würde Daß bei den
Neubauten auf Einheitlichkeit des Materials gehalten wird
iſt ſelbſtverſtändlich

f Bad Sulza 13 Okt Starker Radiumgehalt Nach einer von Dr Hans Wieprecht im Aufs
trage des Phyſikaliſchen Jnſtituts zu Halle a S heraus
gegebenen Broſchüre hat eine Unterſuchung ergeben daß die
Bad Sulzaer Sole den ſtärkſten Radiumgehalt von allen
nord und mitteldeutſchen Quellen beſitzt Dem Radium wird
bekanntlich die größte Heilkraft zugeſchrieben Aus dem
Radium ſtrömt fortwährend ein Gas aus Radium
emanation das in wenigen Tagen verſchwindet Auf der
Radiumemanation beruht die Heilkraft der Quellen Muskel
und Nervenſchwäche Rückenmaksleiden Lähmungen Rheu
matismus und viele andere Leiden ſind mit Radium
emangtion wirkſam behandelt worden Das uralte Problem
warum denn die Wirkungen der Quelle gerade an Ort und
Stelle ſo günſtig ſind iſt hier mit einem Schlage gelöſt Der
früher ſogenannte Quellgeiſt iſt nichts weiter als die im
Waſſer gelöſten radioaktiven Emanationen Der Geiſt iſt
an die Quelle gebannt und übt ſeinen ſegensreichen Einfluß
nicht anderswo aus ſind doch die Emanationen noch wenigen
Tagen verſchwunden

MSömmerda 14 Okt Dreyſe Denkmal Mit
der Grundſteinlegung und dem Bau des Dreyſe Krieger
denkmals in unſerer Stadt iſt heute begonnen worden Die
Denkmals Enthüllung findet am 20 November ſtatt Be
ſondere Freude hat bei dem Komitee folgende Nachricht her
vorgerufen Der Kaiſer hat die Meldung von der Errich
tung des Denkmals huldvollſt entgegengenommen Der zu
ſtändige kommandierende General des Armeekorps wird den
Kaiſer bei der Enthüllungsfeier vertreten

Sonneberg 14 Okt Eine Diebesbande,,
die in Sonneberg und Umgegend 25 Einbruchsdiebſtähle be
gangen hat wurde geſtern hier aufgehoben Zwei Banditen
und deren Ehefrauen wurden von der Polizei verhaftet
Vier der Einbrecher flüchteten

Eiſengach 19 Okt Um einen Geldbeutelk mit
700 Mark recht gut und ſicher aufzubewahren hatte ein
hieſiger Gaſtwirt ihn in das Fach eines ſog Skattiſches
gelegt Jm Drange der Geſchäfte vergaß er den Schatz und
als er ihn am Abend heben wollte war er zu ſeinem
Schrecken verſchwunden

Steinheid 14 Okt Graßfeuer Jn der ver
gangenen Nacht entſtand hier in dem Hauſe des ehemaligen
Friedensrichters Walter Großfeuer Drei Wohnhäuſer
brannten vollſtändig nieder Das Feuer iſt bisher nicht ge
löſcht Das geſamte Mobiliar iſt mitverbrannt Erſt vor

n Wochen brannten in Steinheid fünf Wohnhäuſer
nieder

Baalberge 16 Okt Treibjagd Bei der
geſtern hier abgehaltenen großen Treibjagd wurden von
ca 30 Schützen 523 Haſen 3 Kaninchen und einige Reb
hühner geſchoſſen

Bernburg 16 Okt Der Verband Anhal
tiſcher Apotheker hielt im Kurhauſe ſeine Herbſt
verſammlung ab Es wurde u a mitgeteült daß der ſeit
Jahren zu erwartende Reichsgeſetz Entwurf zur Regelung
des Apothekenweſens noch nicht zum Abſchluß gekommen iſt
Ferner hielt man an dem ſchon vor Jahrzehnten gefaßten
Beſchluſſe feſt daß für die Vorbildung für den Eintritt in
den Apothekerberuf das Reifezeugnis eines Gymnaſiums
Realgymnaſiums oder einer Oberrealſchule baldigſt einzu
führen ſei Verſchiedene an die Herzogliche Regierung zu
richtende Anträge fanden Annahme ſo bezügl der Auf
hebung des doppelten Kopierzwanges der Rezepte ferner
bezügl der Erlaubnis des Dispenſes ſtark wirkender Medi
kamente auf Grund ärztlicher telephoniſcher Beſtellung Zum
Schluß hielt Dr Schütte aus Hoym an der Hand von Ex
perimenten einen Vortrag über Energiequellen für chemiſche

Verbindungen

Deſſau 15 Oktober Herbſtgewitter Ein
ſeltenes Naturereignis hat geſtern uns Deſſauer überraſcht
Obwohl der Herbſt längſt Einkehr gehalten hat ging
am Abend ein regelrechtes Gewitter nieder Grelle Blitze
erhellten das Firmament auch war leichtes Donnerrollen
vernehmbar Ein ſchwacher Regen begleitete das Oktober
gewitter Die himmliſche Wetterlaune war eine Folge der
warmen Tage die uns in der letzten Zeit der Herbſt

t haben re zu keinem Fer rege Der Her
at eine eloynurg von 1000 Mark ausgeſetzt eine lege

r hat der Regierungspräſident von eit
geſtellt

Altenburg 19 Okt Automobil und Rinder
herde Ein Automobil fuhr dieſer Tage auf der Peniger
Straße in eine Rinderherde die dadurch in eine panikartige
Flucht getrieben wurde Anſtatt links und rechts auf die
Felder und Wieſen auszuweichen jagten einige Tiere längere
Zeit auf der Straße vor dem Gefährt her Am Ende aber
ſchien ein Tier der Sache doch müde zu ſein drehte ſich um
und ging mit tiefgehaltenen Hörnern direkt auf das Auto
los Durch geſchickte Führung wich man dem Angriffe aus
und entkam ſo der nicht ganz ungefährlichen Lage

e eä
Letzte Nachrichten

Baumgarten freigeſprochen
rh Magdeburg 19 Okt Privattelegramm Der

Einjährige Baumgarten der am 16 Juli d J in
Stendal den Fahnenjunker v Zeuner erſchoſſen hatte
wurde vom Kriegsgericht wegen Unzurechnungs
fähigkeit freigeſprochen

Das Urteil im Prozeß Friedberg
W Frankfurt a 19 Okt Die hieſige Strafkammer

verhandelte heute gegen den 52 jährigen Rentier
Eduard Friedberg wegen Betrügereien in Höhe von
82 000 Mk Das Urteil lautete wegen Betrugs in drei
Fällen auf 9 Monate Gefängnis und 900 Mk
Geldſtrafe

oſen

An Feuchtgas erſtikt

1 Landau Pfalz 19 Okt Privattelegramm
Geſtern früh wurde der 37jährige Hauptmann und
Batteriechef des hier garniſonierenden Feld Artillerie
Regiments Keyl auf ſeinem Bette tot aufgefunden
Keyl ein geborener Münchener iſt das Opfer einer Un
vorſichtigkeit geworden Er hatte vergeſſen den
Gashahn zu ſchließen und iſt infolgedeſſen an Gas
vergiftung geſtorben

Ein Zwiſchenfall an der
dentſchefranzöſtſchen Grenze

Trier 19 Okt Privattelegramm Bei Deutſch
Roth in der Nähe der deutſch franzöſiſchen Grenze fand
ein Streit zwiſchen italieniſchen Arbeitern
ſtatt Ein franzöſiſcher Grenzaufſeher gab Schüſſe ab durch
die der auf deutſchem Gebiet befindliche nicht beteiligte
Deſerteur Lenoir am linken Arm ein Bergmann
in der Hüfte verletzt wurden Die Unterſuchung iſt ein
geleitet

Verhaftung van Anarchiſten

H Turin 19 Okt Die Polizei verhaftete meh
rere bereits früher verurteilte An archiſten denen man
neue Attentatsverſuche gegen den Zaren zuſchreibt

Stürmiſche Szenen in der belgiſchen Kammer

Eine Ferrerinterpellation
H Brüſſel 19 Okt Eine Jnterpellation über die Hin

richtung Ferrers die heute an die Regierung gerichtet wurde
führte zu ſtürmiſchen Szenen in der Kammer Die Sozia
liſten ſprachen für die Jnterpellation gegen den Vertreter
der Rechten der die Beratung der Jnterpellation für unzu
läſſig erklärte Von ſozialiſtiſcher Seite wurden ſchwere
Verwünſchungen gegen Spanien ausgeſprochen die der
Miniſter des Aeußern zurückwies Dex Abg Furnemont
kritiſierte das ſpaniſche Miniſterium in den ſchärfſten Formen
und bezeichnete Maura als den Führer von Mördern Es
erhob ſich ein großer Tumult Auf der Linken ertönten Rufe
Hoch Ferrer Der Kammerpräſident rief den Redner zur

Ordnung v
I Liſſabon 19 Okt Jn der Nähe der franzöſiſchen

Sankt Lorenzkirche explodierte heute eine zweite Bombe
Die Fenſter der Kirche gingen in Scherben desgleichen die
Fenſter zahlreicher angrenzender Gebäude Die Polizei traf
umfaſſende Abſperrungsmaßregeln

Notwendigkeit einer Reorganiſation der öſterreichiſchen
Flotte

Wien 19 Okt Jn einer Sitzung des öſterreichiſchen
Flottenvereins beſprach Reg Rat Prof Dr Grunzel die
Not wendigkeit einer ſtarken Seemacht für Oeſterreich
Ungarn Konteradmiral Schikari führte aus in ihrem
jetzigen Zuſtande ſei die öſterreichiſche Flotte nur
Kanonenfutter deren Untergang die erſte Seeſchlacht
herbeiführen würde

Streik im Brüſſeler Kohlenrevier
Brüſſel 19 Okt Jm Kohlenbecken von Charlero i

machen ſich ſtarke Arbeiterbewegungen geltend e
darauf hinausgehen eine Lohnerhöhung herbeizu
führen Es ſind etwa 800 Kohlenarbeiter aus
ſtändig und man vermutet daß die Bewegung ſich aus
dehnen wird
e

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge
für den lokaken Teil für Provinzialnachrichten Gericht yp
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte e
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſexaten et
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hend

Sämtlich in Halle a S

e

ſpendete

Deſſau 18 Okt Die Nachforſchungen nach
dem Wilderer der am 23 September im Luſchwitzer

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
inſchließlich Unterhaltungsblatt

21

in

nun

ſteir
dent

gen
Tod

welc
ſcher

Bah
gew

mert

tun
eine
Wäl
pol
ding
unbe
tatic

Kro
10

lan
Eine

gebor
Umge
P

Bei
z ü g e

Letti
bar r
Uns
gegne
eine

v

r a
Nachn



geren

Vermischtes
aaPjhlblhjlljljljilqddrrr

Eine hübſche Anekdote
aus des Kaiſers Kindheit

wird in Caſſels Magazine erzählt ſie entſtammt den Erinnerungen
des franzöſiſchen Malers Ziem der im Jahre 1864 an den Berliner
Hof berufen wurde Der König bedachte den franzöſiſchen Meiſter
mit größeren Aufträgen oft beſuchte das Kronprinzenpaar Ziem
im Atelier und auch der kleine Prinz Wilhelm war ein häufiger
Gaſt des Malers Der Prinz liebte den Meiſter ſehr denn Ziem
ſpielte oft mit ihm Soldat und zeigte ihm wie man eine Kanone
handhabt die Prinz Wilhelm von ſeinem Großvater zum Geſchenk
bekommen hatte Es war ein anmutiges fröhliches Kind das nur
visweilen allerlei phantaſtiſche kleine Späße ausführte Mit Vor
liebe benützte es die Pinſel des Malers um unverſehens die Wände
mit allerlei Arabesken zu ſchmücken oder er nahm einen großen
Pinſel und zog luſtig damit auf die Fliegenjagd

Eines Tages ſo erzählt Ziem war ich in meinem Atelier
Die Kronprinzeſſin hatte das Atelier verlaſſen ich blieb mit dem
Prinzen allein zurück An einem großen Gemälde das der König
veſtellt hatte machte ich juſt die letzten Pinſelſtriche Alles war
ruhig im Zimmer herrſchte die größte Stille aber ich fühlte
wohl daß dieſer Frieden nicht lange dauern würde

Plötzlich höre ich ein ſeltſames Geräuſch die Leinwand vor
mir zerreißt und durch die Naſe einer Göttin die ich mit großer
Liebe gemalt hatte kam ein kleiner Kinderfinger Hi hi hi
Herr Franzoſe tönte eine vergnügte Stimme es iſt
Wilhelm der hier kommt Sie zu beſuchen DieKronprinzeſſin Viktoria wurde ſpäter von der Miſſetat ihres Sohnes
verſtändigt und von der Mutter empfing der künftige deutſche
Kaiſer dann ſeine Zurechtweiſung

Das Geſchenk des Zarewitſch
an den italieniſchen Thronfolger

Anläßlich des Beſuchs des Zaren in Jtalien wird es
auch wieder zu den üblichen gegenſeitigen Geſchenken kom
men Am intereſſanteſten hierbei iſt es jedoch daß der
junge Zare witſch das erſtemal als Spender auftritt
und daß er ſeinem Kollegen in Jtalien dem
italieniſchen Thronfolger eine Aufmerkſamkeit zugedacht
hat Dieſes Geſchenk das ein Duplikat aus dem Beſitz des
Zarewitſch iſt hat folgende Geſchichte Jn München er
innert man ſich noch an das ſchöne Geſchenk in Geſtalt
eines künſtleriſch ausgeführten Koſakendorfes das
zu Weihnachten dort ausgeſtellt war und ſpäter von ſeinem
Verfertiger dem Kunſtmaler Alexander von Prchozlawski
perſönlich dem Zaren für den ruſſiſchen Thronfolger über
reicht wurde Dieſes Spielzeug iſt nun vom Zaren noch
einmal bei dem Künſtler beſtellt worden um bei dem Be
ſuch des Zaren am italieniſchen Hof dem Kronprinzen von
Jtalien als Geſchenk des ruſſiſchen Thronfolgers überbracht
zu werden Das Spiel mit ſeiner detaillierten natur
getreuen Darſtellung und künſtleriſch vollendeten Durch
bildung einer Stanizze mit dem Leben und Treiben der
Koſaken ihren Reiterſpielen ihrem Wachtdienſt ihrem Ver
kehr war dieſer Tage in München ausgeſtellt und iſt nun
in prächtigem birnbaumpolierten mit Samt ausgeſchlagenen
und mit feiner Malerei geſchmücktem Kaſten über Peters
burg dem Zaren in die Krim zugeſchickt worden

Eigentümlicher Todesfall Die aus Warſchau gebürtige
21 Jahre alte ruſſiſche Studentin Michalini Tannenbaum wurde
in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag in der Berliner Woh
nung des ruſſiſchen Studenten Heinrich Rubinſtein auf dem Sofa
ſitzen d als Leiche auf gefunden Der Student Rubin
ſtein war des Nachts in Begleitung eines anderen ruſſiſchen Stu
denten in ſeine Wohnung zurückgekehrt und fand hier ſeine Studien
genoſſin als Leiche vor Die Gründe die die Studentin in den
Tod getrieben haben ſind unbekannt ebenſo weiß man nicht auf
welche Weiſe eigentlich die Studentin in die Wohnung ihres ruſſi
ſchen Kommilitonen gekommen ſein mag

Attentat gegen einen Eiſenbahnzug Gegen den Abendzug der
Bahn Deutſchkrone Kreuz wurde ein großer Stein
geworfen der ein Fenſter in einem Abteil dritter Klaſſe zertrüm
merte Eine Frau wurde ſchwer verletzt

Wilhelmine Adamovicz Das Amtsblatt Wiener Zei
tung enthält unter Erinnerungen flüchtiger Perſonen
eine Bekanntmachung des Wiener Landgerichts daß Frau

nern h on tenm rr
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Londoner Börse vom 19 Okt Es notierten Engi Konsois
82,68 Rio Tinto 77,68 Geduld 2,96 Goldfßields e 87 Steel oom 92,62
Steel prets 131,50 Rand Mines ,38 Anaconda 10,00

Die Elbefrachten
sind gegen die Notierung vom 16 d M am Montag in Hamburg
um 2 Pfg pro 100 kg zurückgegangen

Vom Ruhrkohlenmarkt
wird der Voss Ztg aus Essen gemeldet

Der Kohlenmarkt weist im Oktober insofern eine leichte
Besserung auf als das Syndikat in der Lage ist den Zechen bis
zu 65 Proz in Koks abzunehmen An der Besserung indessen
ist Hochofenkoks nur unbedeutend beteiligt der Mehrbedart ent
fällt fast ausschliesslich auf Brechkoſks für Zentralheizungs
zwecke Auch in einzelnen Kohlensorten für speziellen Winter
bedarf und in Briketts sind etwas mehr als die anteiligen
80 Proz abgenommen Ob das Syndikat nun im Hinblick auf
den Mehrversand eine Verringerung der prozentualen Ein
schränkung für die beiden nächsten Monate vornehmen Wwird
steht noch dahin ist indessen nicht ganz ausgeschlossen

Neue Anleihe der Stadt Osnabrück Der Stadt Osnabrück
ist die staatliche Ermächtigung erteilt worden 8 500 000 Mk
Schuldverschreibungen auszugeben Die Schuldverschreibungen
sind mit 3 bis 4 Proz zu Verzinsen und mit wenigstens 122
Prozent durch Verlosung oder Ankauf zu amortisieren

Neue 4proz Anleihe der Stadt Metz Der Stadt Metz ist
die ministerielle Genehmigung zur Ausgabe einer 4proz Anleihe
im Gesamtbetrage von 2 000 000 Mk erteilt worden

Interessenvereinigung eines Berliner Bankhauses mit einer
Grossbank Die an der Berliner Börse verbreiteten Gerüchte
über die geplante Angliederung einer grösseren Bankfirma an
eine Grossbank erhalten sich mit solcher Hartnäckigkeit dass
die unmittelbar in Betracht kommende Firma einen derartigen
Plan heute nicht mehr in Abrede stellt Es handelt sich um die
Bankfirma Hardy Co G m b die mit einem Stammhkapital
von 15 Mill Mk arbeitet Die in Frage kommende Grossbank
soll ein auswärtiges Institut sein Eine Berliner Grossbank
kommt nicht in Betracht insbesondere auch nicht die National
bank für Deutschland an welche deshalb von manchen Seiten
gedacht wurde weil der Mitinhaber der Firma Hardy Co
Herr Fritz Andreae dem Aufsichtsrat der Nationalbank angehört
Die Interessennahme seitens des in Frage kommenden aus
wärtigen Instituts an der Firma Hardy wird sich voraussichtlich
in der Weise vollziehen dass die Bank Anteile der G m b H
Hardvy Co erwirbt und einen Mitinhaber der Firma in den
Aufsichtsrat aufnimmt

Das Kaliwerk Ummendorf Fisleben Akt Ges das dem Bund
der Landwirte gehört nahm unlängst den ersten Spatenstich für
den Schachtbau bei Wefensleben vor

Die Rahmenschuhfabrikanten in Berlin planen einer Meldung
aus Berlin zufolge eine gemeinsame Preiserhöhung

Der Walzdrahtverband beruft einer Meldung aus Düsseldort
zufolge zu Ende Oktober eine Mitgliederversammlung ein zwecks
Bestimmung der Verkaufspreise pro erstes Ouartal

Die Chemische Fabrik von Hevden in Dresden hat eine
grosse Wasserstoffgasanlage die erste Sachsens für Luftschift
fahrtszwecke errichtet

Kupfertrust New Vorker Berichte wollen wissen dass
Morgan die Bildung eines Kupfertrustes versuche Die New
Vorker Feise des Direktors Hochschild von der Frankfurter

ne wird mit diesem Plane in Verbindung ge
racht

Die sichtbaren europäischen Kupfervorräte beliefen sich wie
aus London gemeldet wird Mitte Oktober auf 96 612 t gegen
93 851 t Ende September und 90 387 t Mitte September Da
nach ist abermals eine Zunahme eingetreten Die für Mitte
Oktober mit 96 612 t aus gewiesenen Vorräte sind die höchsten
der drei letzten Jahre In diesen Ziffern sind die Vorräte in
England und Frankreich sowie die von Chile und Australien
nach Europa unterwegs befindlichen Mengen enthalten

Verein der deutschen Seidenwebereien Der Verband der
Seidenstoff Fabrikanten wird in seiner demnächst stattfindenden
Generalversammlung über die Gründung des Vereins be
schliessen Der Verein wird sich nicht mit Arbeiterfragen be
schäftigen sondern es ist einzig die Wahrung gemeinsamer rein
wirtschaftlicher Interessen beabsichtigt Zollfragen Verkehr mit
Hilfsindustrien Produktionsstatistiken usw

Sektkellerei Frankfurt a M Akt Ges vorm Gebr Feist
Söhne in Frankfurt a M Das am 30 Juni abgelaufene erste

rn ren rer rn T ar r rn r r r
Hamburg 19 Okt Good a4verage Santos 7u vorm nnaehm abendsper Oktober 842 Gd 34 G4 3 94Dezember 3e G G 34 dMue 34 Gd e7 Mai J G Gstetig behauptet behauptet
Havre 19 Okt Kaffee good average Santos per Dez 48

per Märe 48 per Mai 48 per Juli 48
Rio de Janerro 16 Okt Kaftee Zufuhren 43 000 Sack in Rio

121 000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 19 Okt Kartoffelmehl und Stärke 22,50 23,00 Feuchte
Starhe

Magdeburg 19 Okt Prima Kartoftelstäarke und Mehl fär
130 Ka 22,75 23 26

Spiritus
Nordhausen 19 Okt ZBranntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 85,25 86 55 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
94 M per 10ko Lieterung ohne Fass ab Brennerea

Fettwaren und Oele
Köln 19 Okt Räüböſ loko 58 50 per Oktober 56 50
Hamburg 19 Okt Stadtschmalz 72,00 amerik Steam 62,75

Chamberlain 68,50

Chemische Produkte
Hamburg 19 Okt Chilisalpeter per loco s Felr Marrz

8,60 frei Fabraeug Hamburg
Wolle

Bremen 10 Okt Baumwolle st Upl loko middl 69 00 Pte
Liverpool 16 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 10,03
Alexandria 19 Okt Aegyptisehe Baumwolle per Nov 19,02

Jan 19 07 März 19,17
Liverpool 19 Okt Baumwolle Umsatz 7,000 Ballen davon

Import 51,000 Ballen davon Amerikaner 32,009 Ballen

Metalle
London 109 Okt Chili Kupter stetig 57 8 Mon 58 Zinn

Seraits stetig 188 8 Monat 1402, Blet span stetig 18, englisch
13 ZinK gewöhnliche Marke ruhig 281, spes Marke 285

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 18 10 18 10 Ohiecnago 19 10 18 10
Weigen p Dez 11 1121 Weizen p Dez 104 1055

n Mai 111 112 5 Mai 104 106Mais p Dez 6 S 70 Mais p Dez 58 59v r Mai S Mai 90Mehl Spring elears 4,70 4,70 Hater p Dez 39 O
Kaffee Fair Rio Nr 7,02 7,02 Mai 42 42v Okt 5 85 95 Roggen p Dez 72 78Nov 5,90 00 Schmalz Okt 18,80 12,20Petroleum in Cases 10,65 10 Jan 10,82 10,87
do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendena Weizen fallend Mais fallend

W asscrstäncdde
4 bedentet über unter Nullo

Saale und Unstrui all WugohsArtern Brückenpegel 18 OKt 19 Okt 70 S 14
Nebra Oberpegel r2,96 T2 00 6v Unterpegel i 52 r1 42 19 7Weissentels Oberpegel 50 2 50e Unterpegel o 52 o 42 10Frot ha r 386Alsleben Oberpegel 18 50 128 46 4 ce Unterpegel u 78 1,54 24 7Bernburg p 24 r r 14 10 2Kalbe Oberpegel u 61 s 3 Sdo Unterpegel 04 87 17 clser Eger Elbe Moldau

Okt all WVuchs Okt Fall W uchs
Budweis 18 02 5 Torgau 19 0 50 6 2Prag Wittenberg FFI,53Jungbunzl 0,07 1 sslau ro,88 6 SDaun 0,21 Barby r 7 0Vardubitz 20 ,73 6 Aaggoburg 18 5
Bvrandeis 795,24 14 Tangermde 71 3Melnik rogo l 6 WVittenbrge vl 42 2Leitsmeritz 19 24 2 Dömitz Peg 8 82 2 SAussig 70,04 59 Hohnstort 19 60 92 1
Dresden 6 7 DLauenburg r1 00 9Aussig 19 Okt Pegelstand minus 4 em Vom Oberlaot
werden 837 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zielenziger Berlin

18 OKt 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

a S e eDie Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorpraämren Rückpräinoien
Wälhelmine Adamovicz gegen ihren früheren Gemahl Leo Geschäftsjahr erbrachte bei einem Aktienkuvital von 1 Mill Mk e e
pold Wölfling ehemaligen Erzherzog Leopold Fer nach Abschreibung von 11 577 Mk einen Reingewinn von 143 290 Lombarden l 25 Sdinand von Oeſterreich deſſen augenblicklicher Aufenthalt Mark Die Dividende wird mit 6 Proz vorgeseh agen Die Frengosen I et a
unbekannt iſt bei dem Landgericht in Wien wegen Alimen Aussichten für das laufende Jahr glaubt die Verwaltung trotz Baltimore I1 s 120 2 II 11 e
tation und Rückſtellung von Sachen eine Klage auf 31 000 er Erhöhung der Schaumweinsteuer als gute bezeichnen zu Ganad Pacifios 190 192 180 184 2ron ingeh ge dürfen Der Umsatz zeigt auch im neuen Geschäftsjahre eine Tärken Lose I 7n 332 Die Verhandlung iſt auf den recht befriedigende Steigerung t B le 337 87 en 196 22ovem er an eraum 180 Comm 202 2 203 s 2 1 4 6 23 Idlsg 37 179 18 27t Ein Wirbelſturm in Bengalen Ein Zyklon hat Goa Waren und rocdukte Dre e en S 246i ele a und andere Ortſchaften Oſt ben galens heimgeſucht CGetreide Dreedaer B 36 71 I e s eyred 210 2 2122 206 206 2Je große Anzahl von Flußdampfern und von Fahrzeugen Ein Berliner Froduxterbörss 19 Okt Am Frähmarkt nvotiersen der W u g d s
geborener ſind geſunken Es wird befürchtet daß Europäer Weinen inländ 214 217 Roggen inl 168 169 Haſfer markischer Dvuam Prus ren 179 T
amgekommen ſind Alle Telegraphenverbindungen ſind zerſtört weoklenburg pommerseber preuss osenseher u sohlesischertein h Paet 183 8 120 2

a z Hamb Packet 134 z 129 23 3Bei Kalkutta entgleiſten infolge des Sturmes zwei Güter 174 181 miste 166 173 gering 162 165 russischer mittel v gering Nordd Liovdl 1e4 Zu 105 3 393 231 99züge vei et u z 160 166 Nais runder 152 156 Gerste inländ Futtergersse mitte pri 7 gen 1 s i z D b Jwobei ein engliſcher Zugführer getötet wurde und gering 150 154 gute 15r 170 russische und Donau leichte 186 r Peri Sir 169 Sei 19 T 33 182 2 183 i gi
e Kein Fügerlatekn Mutter und Söhnchen gehen in ver e e e e e e 79 Reihen S r8 gsnme 00 30 25 ogrenmeht 9 un 20 ,90 2,70s tiet Flur ſpazieren Ein Jäger der in der Ferne ſichr Weinenkleie 11 29 12 20 Hoggenkleie 11 50 12 50 Alies trei Bann Euer vo r 260 o 849 2483
uns wird erweckt die Neugierde des Knaben Mutter laß Magdevurg 19 Oktober For 1000 Ka nerto ad Svezzon Taura T 201 151 ichg näher hingehen wir wollen dem Jäger einmal be Weizen stetig englischer neu gut 210 216 mittel Gelsenkirehn 219 2 210 2609
e R Warum denn mein Junge fragt die Mutter m äet e m tet mm e Bazener i z 7 2048 r 21 e 8 51 50 J75ine Grau in den beſten Jahren Kurzes Zögern Weil Gersds stetig hies Cheval gut 174 182 middel Land nd i 220 u a
r weil jeder Jäger ſich ärgert wenn er einer alten gut 100 170 mittel ausl Futrer gut 185 128 mittel Dortmunder 91 92
Crau begegnet Die Mutter ſoll für den Reſt jenes Hater fest inländischer neu gut 153 168 mittel 2 E G e l 2058 242 248 i 6aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais ruhbig runder gut 150 188 mittel daunter

ameriknanischer gut mittel

Nachmittags recht ſchlecht gelaunt geweſen ſein
NMaohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen

von Samusl Zielenziger Berlin und Essen 19 Okt
Hamburg 19 Okt Getreidemarkt Weizen ruhig OsthoistMecklbg 1809 950 Roggen still Mecklvurg und Pomm 164 1F8 Geld Brier Gol BristGerste fest südruss 108 90 110 Hater test Holst Adler Kali A 7 tlugo 33251 3425Meocklenburger 202215 Mais stil La Plata 116 117 Aexandarshall 8400 8500 Immenrodse 3250 3850andlo Liverpool 19 Okt Roter Winterweizen per Dez 7 per Beienrode 4800 4800 Johannashall 3800 3850

5 Märs 7 Still Mais bunter amerikaniseher per Okt Burbach 12 000 12 500 Justus 8 86Andwerpon 16 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt per Oarisfund 84 00 6500 Kaiseroda 7100 7300
OKt 67 Dez 5,55 Febr 5 10 April 5,52 Jum s7 Fr Ceoilienhal S Krügershall Akt 85 86Stal Imsata 120,000 kg Desdemona 6900 Ludwigshall 7s 76Berliner Börse Pest 19 Okt Weizen behbpt per Okt 34,78 Gd 14 79 B Deesoh Kali Akt 114 116 Neustassturt 10,800 11,300

Tee n Roggen per Okt 9,95 Gd 9,94 Br Hafer per Okt T,e9 Gd PDeuntsohbland 3600 3700Reiohskronsev bvbhonischer Bericht der Saale 2tg 70 Br Mais per Mai 6,92 Gd 6,93 Br ehe 36 R Lossa 900 joso

5 Uhr i 5 teſ okaut o landBant 29 o n u 206 12 Diskonto 198 75 Deutsche Zucker Sondershausen 18 500 18 8500 Ronneberg Akt 124 126
Anl von 1957 akettahrt 130 75 Nordd Llovd 101,60 Russische Hamburg 19 Okt Räbenronzueker 1 Prodakt Basts 989 Gunthershall 8600 8800 Rothenberg 2000 2100liarpe n 1902 88,62 Laurahütte 194,60 Bochumer Guss 252,30 Kendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg Hann Kali Akt Sachsen Weimar 3750 8905
haft s 207,37 Gelsenkirchen 212,75 Berliner Handelsgesell vorm nachm abends Hansa 2700 2850 Someterkaute S eMresg 50 87 Baltimore 117 12 Kanada 186 87 Phönix 210 75 ver Oktober 11 08 31,02 1t o R Hatsort Vore A Siegtried l 2200 4300A Bank 161 Schaaffhausen 146 25 Lombarden 23 75 pt dern n t Holäbusug o8 s9 Sigmuudshal 7 18417230 7 Siemens Halske 235 12 Deutsche Vebersee ne un u r Helduungen 1525 1800 Tenronia akt tis 7Luxemburger 213 Tendenz Schwach w Mar J ilie u i e 1900 d 355 8090450 er t ssamarhkt notierten höher Schlegelbrauerei 7 August b 11 47 110 m h eeoo 6700 W srger Maschinen 2 Freund Maschinen 10 Kappel still rohbiger mat Hohbenpolleem 4100 4600
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